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Die Verzögerung der
Sozialisierung.

Der neuen Neorennillk.uin man nicht nachsanen,
daß sie es mit der Zuzlolisicrunci unseres Wirtschasts-
lebet's , also mit der Vecickllschnftung, der Verstaat¬
lichung, der Nationalisierung der Produktion sehr
e i I i fi habe. Zunächst ‘lf im "schöbe einer wissen-
scha f t l i ch- p r a k 111  che n Kouimission  festsje-
stellt werden, welche Betriebe sich für die Sozialisierung
am besten eignen werden, und jcckensalls soll nichts überS

nie gebrochen werden. Ja , mehr noch, gerade die U n-
ubhängigen  sind eS, die geaen plöplick-e Verwirk-
lichuna des sozialdemokratischenWirtschaftsprogramms
Bedenken haben. Eduard  B e r n st e i n hat sich schon
tor einigen Wochen gegen „sofortige konsiskatorische Ge-
waltmabnahmen groben Stils ", seoen „radikal schillernde
Verordnungen ", gegen . aewalttätige Eingrisse " ge-
Nendet, die den Kapitalismus unschädlich machen sollen,
nährend sie ihn tatjäwlich nur außerstaudsctzen würden,
„die wirtschaftlichst Funktion zu erfüllen , die ihm durch
die sozialistische Kritik unserer arosien Meister zucrkannt
ist". Aber auch K a u : s ky sieht ungefähr auf gleichem
Boden. Er lehnt es entschieden ab in Bausch und Bogen
alles zu nationalisieren Das stieße die Pferde beim
Schwanz anszänrnen. di? Pioüuktion vorübergestend znni
Stocken bringen , Dcut 'ck'land im Augenblick der Denio-
bilisierung in ein Tollbans verwandeln . Wir erinnern
ferner daran , d .b aas der Reichskonfrvenz vom 25. No¬
vember Kurt E l s n e r gegen den Gedanken, den Sozia¬
lismus im Augenblick der Zerrüttung dnrchzusühren.
ebenso wie Scheid:  m a n n lebhaften Widerspruch ein-
legte. Weitere Bmsp' e' e für da? Bedürfnis der Z u r ü ck-
Haltung in der Sozimi ' .ernn .'.sfrage lieben sich zahl¬
reich genug ansühren ' «•? sii hier nur noch erwähnt , daß
der sozialdcmokratiickie vrenhische F ' iiuiizminister Hugo
Simon  vor Überstürzung n-arnte und erklärte, auf Ex¬
perimente solle man 'ick! nicht cinlassen, zumal noch keine
Klarheit darüber erlangt sei, ,.oo man nur das Eigentum
dem Staate sichert und den Bet>i '.b einem Vorbcsiber
überträgt , oder ob man besondere Svndikate bildet, die
unter Staatsaufsicht stehen" Das alles bedeutet doch
sehr merkwürdige  Zeuiniss : dafür , das; sich in ?er
Sozialdcmokrati : längst schon eine geistig '' Umbil¬
dung  in der ganzen grundlegenden fozialvoiiti ' chen
Anschauungsweise vcll 'vgen haben niuß. Diesen lana-
samen, aber, wie sich ick* z-'i.zt, ungemein wirksamen Uin-
schwang gibt auch Max Sck ippel  zu , in einer gut zu¬
sammenfassenden Darstellung der jüngsier, Entwicklung,
in den „Sozialistisch,n Monatsheften, " unter dem fra¬
genden Titel „Sosert verstaatlichen?" Betrachtet man
das Prrblem unveceinaenommen, w kommt man bald
auf die Entdecklinq. dab zur Verstaatlichung von Eisen¬
bahnen und Kanälen , von Post und Telegraphie , Fern-
jva-'chwesen usiu. eine Zu .si der toichna et; kapitalistischen
Erzengnngs - und. AnstlU '.hsjntereisen hingedrängt hat.
Bis anl einen ziemlich gcringsi-gigen Bruchteil sind die
.Hauptverbraucher  der Ste .achnie die groben Vei¬
tehrsanstalten und Industrien , den 'n gegenüber der
Houshaltsverbrouch bescheiden im oaintergriinde bleibt.
Die Verstaatlichung der Gruben , soweit sie eine weniger
willkütliche und N'eniger teuce Kehlenversi-rgiiiig ver¬
spricht. liegt deshalb auch ,ew b.i>. n kapitalistiichen
Wirtschaftsinteresien stets überaus nahe. Die 'Verstaat¬
lichung an sich ist im Grunde genommrn kein Sozigtis-
mils in: Vollsinne des Worres . Schippe! siebt bei den
jetzt von mancher radikalen Stimme erhobenen Foehc-
rungcn einer beschleunigten Sozi iltsierung nur einen
gewaltigen Wirrwarr , eine so unzwerselligite Gefährlich¬
keit und Schädlichkeit, dab jede tuvpsiche ltberstürzuiig
den berechtigten Kern der Bewcgting zur Sozialisierung
hin nur diskreditieren könnte. Aber es sind doch nur
ganz unreife  Elemente , mit eine», Wort Sparta¬
kus  l e u t e, di? auf eine Überstürzung Hindi..ngen. Den
Sozialdemokraten , die Unabhängigen mit eingeickilossen,
kann man immerhin das Zeugnis ausstelleu., dab sie
aus den verändeitcn B '-Hältnissen gelernt haben. Einer
der radikalsten Befürwocker der Vergesellsiliaft'.ing der
Produktionsmittel war und ist der Unabhängige Hofer
ostpreutzischer Großgrundbesitzer. Dieser Mann nun
schrieb kürzlich in der ..»Freiheit " folgendes: „Wir sind
kvr Überzeugung, das; dein sozialistischen Großbetrieb die
Zukunft gehört . . Die nun aber , wenn sich wider Er¬
warten der KI >' in b r' r r e d -wirtschaftlicher gestaltete
und der sozialisierte landwirtschaftliche  Groß-
lwtrieb grobe Staatszii 'chiisse elierd -wte? Dann mühten
wir wieder abbauen . und der Sozialismus hätte auf dein
Gebiete der LandwirrsihaD ^ eine Liauidat 'on zu voll¬
ziehen." Alles in allein hie, nach: es wird noch lange
dauern , ehe die „sozicil' su'che" R' vublik praktischem
Sozialismus im marrisii 'chen Sinne nicht etwa treiben
kann, sondern wirklich treiben will

Die Lage der Deutschen in der Türkei.
W. B. Berlin , 16. Dez. Nach einer aus Konstantinopel

eingcgangenen Nachricht ist die allgemeine Lage der Deutschen
in -der Türkei z u f r i e d e n st e l l e n d. Das Personal unse¬
rer Botschaft und unserer Konsulate wird voraussichtlich Mitte
Dezember auf dem Wege über das Mittclmeer die Heimreise
antreten . Dagegen verlautet über die Abreise der Kolonie
noch nichts. So lange eine Nachricht hierüber fehlt, wollen
wir an der Hoffnung festhalten, daß die Durchführung der
harten Bestimmungen des Waffenstillstands , wonach alle
Deutschen innerhalb Monatsfrist  das Land verlassen
sollen, überhaupt unterbleibt.
Die Truppen im Baltikum in schwerster Gefahr.

o. st . Tie neuest>n uns Riga -:inget>.offenen Nach¬
richten über die Lage in Livland und Estland lassen er¬
kennen, daß der Abtransport der deutschen Truppen
durch das Vordringen der B o 1' che >oikt  aus der Rich-
tling Pleskatl auf da? schwerste gefährdet ist. Tie
Bolscl>ewiki haben vor einigen Tagen Wcrro in Livland
erobert : Walk, oer wichtigste Äahnknvtenpunlt , ist aus
das äußerste gefährdet. Ginge er verloren , so tvsire die
e i n z i ig e B a h n v e r o ' a » n g zwischen Riga und
Dorpat  unterbrochen. und t te nördlich von Walk sieden¬
den Truppen würden von der tznmur abgesämitten sein.
Wenn nicht aus Riga io>ort Truppen nach Walk gewor¬
fen sein sollten, ist für di" in Estland und Nordlivland
stehenden Truvpen das Schliinmstr zck befürchten.
Der Anschiutzwille der ungarländischenRumänen.

W . I?. Budapest, lö^ Dez. Am 13. Dezember fuhr
eine Deputation der Sieben bürg er  rumänischen
Regierung von Hernumnstadt im Sonderzug nach
Bukarest, um König Ferdinand die Oberhoheit
über  S ie b e n b ii r g e n anzubieten . Es soll in
Bukarest eine feierlich: Audienz stattlinden , in der
Minister Goldis von dies?«: Beichluh der Siebcnbürger
Regierung Mitteilung wache» N'i' d. Die ungarlänli-
schen Rumänen erweil ' rn ständig ihre sssoiderunaen. Sie
haben jetzt dnrchaesetzt. e.ib ans deni Araber  KomitatS-
haus die rumänisch? flagge gehiht wird.

Der Standpunkt Italiens.
W. B. Brrn , 16. Dez. In der Sonntagssitznng des

italienischen S -eimts stellte sichT i t t o n i auf ten Sbnnbpnnkt,
dost, Italien vor allem freien Zutritt zu den Welt¬
märkten  erlitten muffe. Zu diesem Zweck wüste vor allem
der Kanal von Korfu neutralisiert  werden.
Italien erhalte dadurch die Möglichkeit einer Überwiachung
und Sperrung der Straße von ttranto . außerdem sichere der
Besitz von Pola und Valona Italien das notwendige Über¬
gewicht in der Adria.  Im übrigen sei Italien nur in¬
soweit imveriet 'stisch als die anderen Nationen der Entente.
Die Teilung der Interessensphäre in Kteiuasien mülle beson¬
ders wegen der für Italien wichtigen Nahstosfe zwischen den
?llliierten gerecht erfolgen. Desgleichen die Lösung der
Orientsrage und die Regelung des afrikanischen
K o l o n i a l p r o b l e m s. Tittoni betonte zwar am Sckckutz
^oiner Rede, daß er diese Forderungen nur in seinem Nacken
vorbringe , allein ihre günstige Aufnahme in der Presse be-
weiie, daß weite Kreise Italiens -darin die angemestenen
Früchte des Friedens erblicke». — Orlando  betonte , daß
Itcrlien an der allgemeinen, dem Feind aufzuerlegenden
Kriegsentschädigung  telllraben müsse und erklärte,
daß er mit den Ausführungen hinsichtlich der italiemichen
Friedensfardernngen einverstanden sei. Gleichzeitig betonte
er jedoch, daß Italien unter keinen Uniständen einen intransi-
genter: Geist für die Friedensvcrhandlungen mitbringe.
Italien fordere von den Alliierten nur eine klare und loyale
Unterstützung. Italien sei durch diesen Krieg zu einer Groß¬
macht  geworden , der in ollen internationalen Angelegen¬
heiten ein Recht zum Mtsprechen zwkomme. Die Rede
Orlandos löste starken Beifall aus . Nach ihr wurde der Ne¬
gierung und den Fricdensdrtegievten Italiens in einer Tages¬
ordnung das Vertrauen alusgesprochen, worauf sich der Senat
vertagte . _

Das Attentat auf den Präsidenten von Portugal
W.  B . Lissabon, 16. Dez. Von der Ermordung des

Präsidenten Paes werden noch wlgende Einzelheiten nlit-
geteilt : Der Präsident wurde rm Eingang des Bahnhofs
durch zwei Schüsse in Lunge und Leber getroffen, doch
behielt er volle Gcistesklarheit. Er ,nulde dann sofort
in ein Spital gebracht, wo er um 3 Uhr verschied. Der
schwerverwundetc Mörder  sowie sein Mitschuldiger
wurden verhaftet.  In der Stadt herrschte große
Aufregung . Der Bruder des Präsidenten , Antiono
Paes , wurde durch einen Säbelhieb/verwundet . Man
glaubt , der Mörder gehöre der inng -republikanilchen
Vereinigung an . Der ihn bealeilende Mitschuldige
mußte gegen die Wut des Volkes geschützt werden. Tie
beiden Kammern wurden sofort zusammengerufen, und
das Amtsblatt veröffenrlichte eine Proklamation , daß
das Kabinett unter deni Vorsitz von Castro  die Regie¬
rung weiterfübren werde.

Die neue Regi'runq :n Par tu aal.
W . B. London, 15. D?',. (Reuter .) Die partugiesi-

sche Gesandtschaft gibt die Bilkung der vorläufigen Re¬
gierung unter der Pcaside.ntfch,,fr des MariueministerL
C ustro bekannt.

Der Kampf gegen die Kirche.
Es war zu erwarten , daß Adolf Hoffman», der fünfzig¬

prozentige preußische Kultusminister , sovald er dazu die Macht
hatte , seinem alten Haß gegen die Kirche freien Lauf lassen
würde. Er hat ein Dekrer veröffentlicht, daß Kirche und
Staat zu trennen seien. Er , der sich seiner mangelhaften
Bildung lärmend rühmt , hat dadurch in der Tat bewiesen, daß
er von einer ungeheuerlichen Unbildung nicht nur des Ge¬
hirns , sondern auch des Herzens — man darf wohl sagen —
geschlagen ist. Welch ein Narr , sich dem Wahne hinzugcben,
er könne aus der Seele von Millionen Volksgenossen heraus-
reißen , was seit Väter - und Urväterzeiten dorthinein gelesen,
geschrieben und gesungen worden ist. Zwar wird Adolf Hoff¬
man » sagen, daß er ja nicht gegen die Religion, sondern nur
gegen die Kirche sein blutroces Roß gesattelt habe, ja , daß er
selbst der Kirche nicht ans Leben wolle, sondern nur Kirche und
Staat voneinander zu trennen beabsichtige. Schon recht: liber
die Trennung  von Kirche und Staat läßt sich reden. Und
es ließe sich schon ein Zustand vorstellrn. in dem diese
Trennung durchgeführt ist. Aber das eben nur dann , wenn
alle zuständigen Stellen und ganz zuerst die vor allem daran
Beteiligten , nämlich die Vertreter der Kirche und der Gläu-
ligen , nebört worden sind. Aber kindischer Vandalismus ist
es, durch einen Befehl,  durch einen Akt der brutalen Will¬
kür, die Jahrtausende alten Beziehungen von Staat und Kirche
zerreißen zu wallen. Das bedeutet, was den Katholizismus
l etrifft , einen neuen Kulturkampf , und was den Protestantis¬
mus angeht , eine Staatsentfremdung all dev Millionen , deren
Gesinnung und Empfinden nnperietzbar in der gewaltigen
Prophetenreihe von Luther bis zu Kant und Sckileiermacher
wurzelt . Wenn das so weitergcht, dann wird man allerdings
das deutsche Volk bedauern müssen, daß es anstatt durch die
Revolution zur wahren Freiheit zu gelangen, nur dem Dilet¬
tantismus ahnungsloser Zerstörer ausgeliefert worden^ ist.
Indesten , so leicht laßt sich nicht zerstören, was des deutschen
Volkes innerster Kern ist. Es war darum mir eine Selbst¬
verständlichkeit, daß nach dem plumpen Vorstoß des Herrn
Hoffnurnn sein Mitarbeiter am vreuffischen Knltusmi -iitte-
rium , der Vertreter der Mehrheitssozialisten . Konral»
Hönisch,  sofort erklären ließ, daß die Annahme, das deutsch»
Volk solle durch einen Handstreich überrumpelt werden, nichts
als ein unbillige? Gerückt sei. Die Trennung von Kirche un !»
Staat liege allerdings in der allgemeinen Linie der neuen
Regierung , aber niemand denke daran , die zahlreichen, mil
solcher Maßnahme verbundenen Fragen , alle diese Fragen
finanzieller , juristischer und allgemein politischer Natur , überS
Knie zu brechen, und selbstnersiändlickwürde auf die berech¬
tigten Interessen der kirchlichen und gläubigen Kreise volcst»
Rücksicht genommen werden. Vor allem aber sollen die Ver¬
treter der Kirche selbst zu Worte kommen.

Wir wollen solche Versicherung der anderen 50 Prozent
des preußischen Kultusministeriums gern enlgcgennehmeii.
Wir können uns aber trotzdem nicht abhalten lasten, etwaig«!
Bilderstürmer darauf hinzuweisen, daß cS *ir ' alle Ver¬
wüstungen Grenzen gibt iiiid daß es ein Ende für mißbrauchte
Macht bedeutet, wenn der Geist eines ganzen Volkes sich zus
Wehr setzt. _

Vorläufige Satzung
der Deutschen demokratischen Partei.

1. Name und Sitz der Partei.
§ 1. Die Deutsche dcmvkraiiickw Partei faßt die auf dcn<

Boden ihres Programmes sichenden Männer uiid Flauen dee
deutschen Republik zusammen. Sie hat ihren Sitz in Berlin.

2. Erwerb und Verlust drr Mitgliedschaft.
. § 2. Mitglied kann jeder deutsche Reichsangchörige wer¬

den. 8 3. Die Mitgliedschast wird erworben durch Anniel»
düng und du>:ch Beitragszahlung an die örlliche Organisation.
8 4. Die Mitgliedschaft geht verloren durch Austritlserklärung,
svelche jederzeit erfolgen kann. Ein Mitglied kann von seiner
Organisation aus der Part 'i anSgeschlöffen werden, wenn cs
die Parteiinterestcn vorsätzlich verletzt. Gegen den Ausschluß
ist die Benckung an den nächsten Parteitag zulästig. 8 6.
Ter Parteibeitrag beträgt mindestens 3 M. jährlich. Für jedes
Mitalied ist vom Ortsvcrein jährlich 1 M au die Hauptkastq
der Partei abzusiihren.

3. Aufbau der Partei.
8 6. Die Partei gliedert sich nach den ReichSwahlbe»

zirken. 8 1- I » jedem Bezirk sind die Mitglieder in örtlich»
Vereine, ' liefe in einen Bezirksverbciiid zusammengeschlossen.
Diese Organisationen geben sich ihre Satzungen selbst, doch
muß in jeder Satzung die Vorschrift enthalten sein, daß durch
den Eintritt gleichzeitig die Zugehörigkeit zur Partei enoorben
wird.

4. Parteileitung.
8 8. Organe der Partei sind: 1. der Parteitag , 2. der

.ckianptvorstand, 3. der geschäftsführende Ausschuß. 8 ff- Der
Parteitag tritt jährlich einmal zusamnien. Ihm liegen dir
Feststellung des Programms und die Wahl zum Hanptvor»
stand und zum geschästssührenden Ausschuß, ob. Außerordent¬
liche Parteitage werden einberusen . sofern es der Hauptvor-
ttand für erforderlich erachtet. Sie müsteic einberufen wer¬
den, wenn es der geschäftsfübrende Ausschuß oder örtlich»
Organisationen , die zusammen mindestens 20 000 Parteimit¬
glieder zählen, beim Hauptvorstend beantragen . § 10. Di«
Wahlen zum Parteitag erfolgen nach ReichSwahlbezirkcn der¬
gestalt, daß auf je 2000 organisierte Pactciangchörige ciiicS
Wahlbezirks je ein Vertreter entfällt . Ein Uberschuß von
1000 wird vollen 2000 gleichgerechnct. Jeder Wahlkreis er¬
hält mindestens einen Vertreier . Die Wahlordnung wird
den Becirksverbänden überlassen. Ferner gehören den«
Parteitag die Mitglieder der Reichstaĝ iraktioa , dcS Haupt-
vorstaubes unb veo geschästssührenden Ausschusses cur. 8 11^
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Der Hnuptvorftand hat die politische Führung der Partei im
Rahmen des Parteiprogrammes . Er leitet in Gemeinschaft
mit dem geschäftsführenden Ausschuß die Wahlarbeit und be¬
ruft die Parteitage . 8 12. Der Hauptvotstand wird vom
Parteitag jährlich gewählt. Die Mitgliederzahl darf 100 nicht
übersteigen . Seine Geschäftsordnung gibt sich der Hauptvor-
stond selbst. Z 13. Der geschäftsführende Ausschutz hat die
Vertretung der Partei , führt die laufenden Geschäfte, ver¬
waltet die Finanzen und leitet die Agitation im Lande. Sein«
Geschäftsordnung gibt er sich fclbft. § 14. Der geschäfts¬
führende Ausschutz wird vom Parteitag auf die Dauer von
drei Fahren gewählt. Er besteht aus mindestens 9 und
höchstens 15 Mitgliedern . § 15. Scheidet ein Mitglied des ge»
schästsführendcn Ausschusses vor Ablauf seiner Wahlzeit aus,
so wählt der Hauptoorstand einen Ersatzmann bis zum nächsten
Parteitag . 8 16. Mitglieder des Hauptvorstandes können
gleichzeitig Mitglieder des geschäftsfiibrenden Ausschussessein.

5. Allgemeine Bestimmungen.
8 17. Die Aufstellung von Kandidaten ist Aufgabe der

Dezirksverbände , die dem geschäftsführenden Ausschuh recht¬
zeitig Gelegenheit zur Äußerung und die Möglichkeit von Vor¬
schlägen zu geben haben. Wahlabreden mit anderen Parteien
sind nur im Einvernehmen mit dem geschnftsführendcn Aus¬
schuß zulässig. 8 18. Bei allen Abstimmungen der Partei¬
organe und bei Porteiwahlen entscheidet die absolute Mehr¬
heit der abgegebenen Stimmen . Ist bei Wahlen eine solch?
nicht erreicht, so findet Stichwahl zwischen denjenigen statt,
die die höchste Stimmenzahl hatten . Bei Stimmengleichheit
entscheidet das Los. Wahlen sind schriftlich und geheim zu
vollziehen, sofern nicht Zuruf ohne Widerspruch erfolgt. 8 19.
Die Auflösung der Partei kann nur durch einen Parteitag
mit Dreiviertelmehrheit beschlossen werden. In diesem Falle
ist auch über dar Parteivermögen Beschluß zu fassen.

•
Di? «Demokratische Parteikorresvondenz " fügt noch fol¬

gendes hinzu ' Diese vorläufige Satzung wird die Grundlage
für die nächste organisatorische Arbeit unserer Parteifreunde
rm Lande bilden müssen. Wir bitten sie, jetzt vor allem so
schnell wie möglich die bestehenden örtlichen Vereine in Ver¬
bände der Wahlbezirke, die auf Grund des neuen Wahlgesetzes
gebildet worden find, zusammenzufaffen und für jeden Wahl¬
bezirk einen Vorsitzendenzu wählen. Die Namen dieser Vor¬
sitzenden bitten wir , sofort telegraphisch dem Parteibuceau,
Berlin SW. 11, Köthener Straße 35, mitznteilen . Der erste
Delegiertentag wird selbstverständlich die endgültige Satzung
der Partei beschließen.

Wiesbadener Nachrichten.
SUIgemelre Or skrankenkaffe.

In vorliegender Nummer veröffentlicht der Kassrnvor-
stand die vom Ausschuß in seiner Sitzung am 8. b. M. be¬
schlossenen Änderungen der Satzung , die mittlerumle die Ge¬
nehmigung durch dos Ldervcrsicherungsamt erhallten haben.
Die Kasseubciträge sind um y2 Prozent des Grundlahns , also
von 5 o»is 6y? Prozent , erhöht. Diese Steigerung beträgt in
der höchsten, der 12. Lobnklasse, wöchentlich 80 Pf . und sinkt
bis auf 3 Pf . in der niedersten Klasse. Eine weitere Ände¬
rung in dem Beitragssystem bildet die Einführung der Bei¬
träge für die Sonntage für diejenigen Mitglieder , bei denen
diese Tage als Arbeitstag « in Betracht kommen. In der
Hauptsache handelt es sich hier um die Dienstboten, ferner
kommen Kellner, Fnhrknechte, auch Handlungsgehilfen und
Angestellte n . a . in Betracht. Während für diese Kategorie
von Versicherten die Woche zu 7 und der Monat zu 30 Arbeits¬
tagen g>rechnet wird und dementsprechend die Beiträge er¬
hoben werden , kommen bei den sonstigen Arbeitern nur
6 bezw. 26 Tage in Betracht. «Lb ' der Sonntag als Arbeits¬
tag gilt , hot der Arbeitgeber bei der Anmeldung seines Per¬
sonals zur Kasse ausdrücklich anzugeben . Als Arbeitstag
kommt der Sonntag nicht erst dann in Betracht, wenn tatsäch¬
lich Arbeit geleistet wird , sondern schon dann, wenn in den
Arbeitsbedingungen die SonnlaySarbeit verabredet wird , der
Arbeitnehmer also auch an diesen Tagen zur Verfügung stehen
mutz. Für diese Arbeitssonntage wird natürlich auch Krnn-
kcngold geleistet. Da diese Erhöhung der Beiträge zur Bei-
beil>al1ung der Mehrleistungen nicht auSrcicht, mußte leider
auch zur Absetzung des 60prozentig«n Krankengeldes ge-
tchritten werden. Während die Kasse zur Leistung des Kran-
renaeldes in Höhe von 50 Prozent des Grundlohns als Min¬
destbeitrag » erpflichtet ist. erhielten bis jetzt diejenigen Mit¬
glieder, welch« ein Vierteljahr und länger der Kasse angehör-
ren. 60 v. H. deS Gvundlohns als Mehrleistung. Diese kommt
in Wegfall, dagegen bleibt die mit dem 1. Januar d. I . ein¬
st«führte Teuerungszulage zum Krankengeld beibchalten . Letz-
teres erhöht sich nach der Zahl der Familienangehörigen deS

Mitglieds von 60 v. H. um je 5 v. H. des Grundlohns bis zum
Hochstbctrag von 70 v. H. Als Angehörige in diesem Sinne
galten Ehegatte und Kinder des Mitglieds . Mit diesen Maß¬
nahmen glaubt der Vorstand den mißlichen Finanzverhält¬
nissen der Kasse Abhilfe schaffen zu könneu. Die Änderungen
treten mit Beginn der ersten Bei trag,Sivoche des Jahres 1919,
am Sonntag , den 29. d. M., in Kraft . In der Beräffent-
lichung werden die Arbeitgeber auch nochmals auf ihre Melde¬
pflicht bezüglich derjenigen Personen , die mit einem Jahres-
entgclt von über 2500 M. jetzt der Versicherungspflicht unter¬
liegen, aufmerksam gemacht.

— Städtisches RcqnisstwnSamt. Gemäß einer in der
heutigen Ausgabe befindlichen Magistratdbekanntmachuny ist
im KaoalierhauS , 2. Stock, Zimmer 322, ein städtisches Regui-
sitionSaalt gebildet worden, wikclrek sich mit der Durchführung
der von den französischen Bolahunastruppen angeordneten
Requisitionen befaßt . Die Einwohner , besonders die Gewerbe¬
treibenden sind verpflichtet, den Anordnungen >deS Nequii-
sitionsamts Folge zu leisten.

— Verbot der elektrischen Schaufenster- und Austrn-
beleuchtung. Trotz wicdcnholter Warnungen seitens de? Elck-
trizitätswerfs , die Schaufenster- und Außenbeleuchtung wegen
des herrschenden Kohlenmangels nicht zu benutzen, kommt es
immer wieder vor, -daß Ladenbesiher dieser Verordnung zu-
widenhandcln. Da die Kchlcnvorräte des Elektrizitätswerks
nur sehr gering sind und die erzeugte elektrische Arbeit unter
alle Abnehmer möglichst gleichmäßig verteilt werden soll ist
die erwähnte Handlungsweise einzelner Stromverbranchec
nicht zu verstehen. Wie aus der heutigen Bekanntmachung des
Elektrizitätswerks ersichtlich, werden von heute an alle Strom¬
abnehmer , die die Verordnung übertreten , ohne weitere Be¬
nachrichtigung sofort ausgcsckvitet ; sie haben sich dann die
Folgen ihrer Handlungsweise selbst Wzufchreiben.

— Eine Verordnung zur zwangsweisen WohnnngS-
ränmung . Unbeschadet einer von der Reichsrcgierung geplan¬
ten weiterychcnden Einschränkung der ZwangsvoMreckung
gegen Kriegsteilnehmer hat der Juitizmixfiter Dr . Nosenfeid
mit Rücksicht auf die herrschende Wohnungsnot in Preußen
angeordnet, daß Gerichtsvollzieher vor der zwangsweisen
Räumung der Wchnungen ohne Rücksicht darauf , ob es sich um
Kriegsteilnehmer handelt oder nicht, in allen Fällen , in denen
sine Obdachlosigkeitder aus den Wohnungen zu entfernenden
Personen zu befürchten ist. anderweitige Unterbringung die¬
ser Personen bei der Ortspolizeibehörde zu vermitteln haben.

— Die Fischarmut im Rhein. Durch die Stromregulie¬
rungen und den Ausbau der Ufer unserer Flüsse ist der ehe¬
malige Fischreichtum sehr stark in Mitleidenschaft gezogen
worden . Man hat wiederholt versucht, diesem allbekannten
Übolstand durch neue und wirksame Zuchtmethoden entgcgen-
zutreten . Die >e Abbilfemvßnohmen hätten auch sicher den
gewünschten Erfolg gehabt, wenn nicht die Gioßfischereien
durch neue Arten , die Fische zu fangen , oeredezu Rauibfischeroi
betrieben, bei der an «ine Hebung des FischbostandeSnicht zu
denken ist. Namentlich ist es das Fischen mit den sog. Anker-
kuilen, das den Fischbestand im Rhein vernichten wird . Selbst
wenn die Maschen vorschriftsmäßig sind, zieht sich hierbei das
Netz in der Strömung so sehr zusammen, daß Fische mit Min¬
destmaß und darunter nicht mcbr durch die Maschen hindurch
können und gleichfalls gefangen werden Durch diese Art
Fischfang werden ganz unglaubliche Verheerungen herbeige-
führt , und wenn man die winzigen Tierchen sicht, die beute,
auf den Markt gebracht werden, kann man sich selbst von der
Schädlichkeit dieser Raubfischerei überzeugen . Wenn diesem
Meisternd nicht bald nbaeholsen wird/ dann , so prophezeit d>e
Jagdzeitschrist „St . Hubertus ", werden die Rheinfische über
kurz oder lang der Vergangenheit angehören.

Vorberichte über Kunst, Vorträge und Verwandtes.
* Noflanifchek Lande stheater. In der heutige» Aufführung

von Fiorows Dper „Marika" passiert Herr Rosimann vom Sladt-
theater in Mainz in der Partie des „Lvonel" aus Anstellung. Als
„Tristan" gastiert Herr v. Schenck vom Opernhaus in Frankfurt
am Main. <Ab. 8 , Ans. 4% Uhr, neue Zeit.)

* Kurhaus. Im Knrhause finden wieder nachmittags von 4%
bis Klh Uhr Akrnnemenltkcnzcrtc statt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
lrt. Schwanheim. 16. Dez. Die Tanzvergnügen  haben

hier derart iilvrtzond genommen, laß der Bürgermeister sich jetzt ge¬
zwungen sieht, gegen diesen Unfug in öffentlicher Bekanntmachung
einzuschreitcn, zumal es die Veranstalter und Wirte größtenteils
nicht einmal für nötig bcsinden, die polizeiliche Erlaubnis dafür
kinzuholen. Die Volsteiverwailung droht nunmehr mit KonzesssonS»
entziehung und Verhäng,mp schärfster Strafen. In SchwanheimScheint mau die schwere Hand des Krieges noch nicht gespürt zujaden.

HandelsteH,

Friedens¬ Tief¬
kurs kurs 5. Dez. 12. Des,

. . 88.89 88.80 45.85 42.95
. 88.89 32.75 43.75 8‘ 50
. 59.25 30.60 29.35 27.25
. 123.45 60.50 61.75 69.00

jetzigen Kurse der Mark in Holland
k wesentlich niedriger als die bis-

Oer Rückgang der Reichsmark.
Der Werl der Mark geht weiter zurück *n einem

Augenblick, in tiem es sich immer mehr herausstelll. üaB
Deutschland ohne Milliardenimporteund ohne ausländisch«
Milliardenkredite nicht wird leben können. Die Entwer¬
tung der Mark bereitet uns auf eine ungeheuerliche Ver¬
teuerung der Auslaudskredite und der Linkuhr aus dem
Auslände vor Die Kursbewegung der Mark wird durch
die nachstehende Aufstellung illustriert:

Berlin ln Kopenhagen
~ » Stockholm
„ ,, Amsterdam

.. Zürich . .

hörigen liefkurse im Herbst 1917. ln den skandinavischen
I ändern hält sich dagegen die Mark über len damaligen
Tiefkursen In den letzten Tagen trat eine leichte Erholung
der Mark ein.

Banken und Geldmarkt.
* Postanweisung und Postscheck verkehr. Bisher wurde

von Postscheck! ontoinhnbern. die in dis Überweisung ein¬
gehender Postanweisungen auf ihr Konto einge willigt
hatten, dafür die einfache Zahlkartengebühr in Höhe von
5 bezw. 10 PI ci hoben, gleichgültig, um wieviel Postan¬
weisungen es sich dabei' handelte. Die Aufhebung dieser
Gebühr war von den Gewerl streikenden schon ofl ge¬
wünscht worden, da die Überschreitung der Postanwei¬
sungen auf das Konto nicht mehr Arbeit mache, wie di«
der Zählkarten, dagegen aber für die Post die Bestellung
wegfalle. Wie das ..B. T.“ von der Postverwaltungerfährt,
ist dis Gebühr Tür die Gubo.irift der Postanweisungen
nunmehr mit Wirkung vom 15. Dezember ah aufgehoben
worden. Diese Mai,nähme wird hoffentlich /.u einer weite¬
ren Hebung des bargeldlosen Zahlungsverkehrs beitragen.

Industm uni Hanlal.
• Abbau der Kiiegswirtschafts-A.-G. in Berlin. Eine

demnächst stattfindende außerordentliche Generalversamm¬
lung hat über die Beschränkung des Arbeitsgebietes der
Gesellschaft auf Web-, Wirk- und Strickwaren und deren
Erzeugnisse zu beschließen. Die übrigen bisher von der
Gesellschaft bewirtschaftetenHandelsgüter sollen auf anaere
Stellen übertragen werden.

w. E)<ktiizitäfs-A-G. Schlickert n. Co. Nürnberg,
16. Dez. ln der heute al gehaltenen Aulsichtamtssitzung
der Gesellschaft beschloß der Aufsichtsrat und Vorstand,
der Generalversammlung tei einem Reingewinn von
7 459 400 M. fi. V. 75042.16 M.) die Verteilung einer Divi¬
dende von 8 Proz. vorzuschlagen.

Aus unserem Leserkreise.
(Nicht verwendete Eintendüngen werden weder mrüikaelnndt,noch ankdewahrt^

* Der g>otze Karloiselkladderadalsch  Wiesbadens
verdient es, in die Annalen der Krieasgetchichte mit emgereiht ;>l
weiden. Damit der Bauer ja keine» Sack voll niehr eiiischmuzgeln
kann, wie aus dem Be?ngsschein steht, mutzte das senhcrige bewahrte
Svstem aulgcgelen und der Zwang.,bezug ci.igesuhct werden, aber
ohne jegliche Berücksichtigung ter Verhältnisse. Die Schuld soll
weniger den Magistrat als rielmehr den KreiSaussbutzbezw. den
früheren Landrat und seine Berater treffen. Daran ist nun nichts
mehr zu ändern Zä mochte aber heute die Ausmerksimkeit des
Magistrats auf die Lazarette richten, die doch vorzugsweise mit
grotzcn Quantitäten Kartoffeln beliefert wurden. Hier sollte jetzt,
wo wir hier tcch nur vereinzelte Lazarette haben, eine sorgsaliige
Nachprüsuno siattiiiiden K.

Fürstenhof/Leipzig
30 Bäder. Sitzungszimmer. Alle Zimmer m. fließ. Wasser

Einheitspreise ,
M. 5 und 6 rrdt i.nH P - d o »z a

Die Morgen -Au -gab : umfaßt 8 Seiten.
Hauptlchrtftlelter: A. Hegerhorlt.

Verantwortlich ftlr Lettarti' -I: « . cheg erhörst : für voimiche Nachrichten
und den Handel : W. <ktz; für den Unierhaliunaotelt: B. o. Nau »n d or s.
für de» lolale» und prooinrieNenTeil und Gerichirfaal: 2. V. : W.
für hie Anzeigen und Retlamen: H. Dorn aus . limtilch in M «»da>>«»s
Druck». Lerlag der L. Schell,nberg 'Ichen tzofbuchdruckeret tn Wierda»«».

Svrechltund« der Schriltleitung 11 bl» 1 Uhr.

(28. Fortsetzung.> Nachdruck verboten.
Die wedenranns

Roman von Ilse Do re Tanner.
Er ergriff meäxi'iijch Den Feuerhaken unv stieß ihn

m die verglimmenden Holz'ckeite. hin und wieder sprühte
»och ein ssunken auf , um schnell wieder zu erlöschen —
da schraubte er die Eiienlür langsam zu. Es war ihm.
»ls sei mit dem' rauschenden «Feuer sein schöner Traum
jäh zerstört worden, und er n- rt tuschte seinen Platz im
Klubsessel mit deni aus dem Losa , um im Scheine der
Lampe seine Zeltunqcn zu lesen.

Just um dieselbe Zeit kmn Helene von Kötterau zu
Käthe in das aemeinsame Lohnzimmer . Käthe war mit
chren Rechnereien eben fertin geworden und nähte an
tinem dunkelblauen Kinderkleid für eins der kleinen
kapelöhnerkinder.

„Als ich vorhin vom Porratsboden Backobst zu
uorpen aeholt hatte , kam Kutscher Eulner aus des Leut-
»ants Zimmer . Pater verwöhnt den Volontär , da
drannte wieder Helles Holzseuer. sch denke Eulucr heizt
norpens genui ."

„Vater will doch, daß die Volontäre sich hier wohl
Ahlen, und wenn sie nun abends noch stundenlang in
Ihrer Stube sitzen, soll >'4 doch genmt'.ich sein."

„Denkst du, daß Herr Wedemann sich gemütlich bei
»ns fühlt ?" fragte Helene daqeaen — „nein, nein, Käthe,
venn der Onkel Tobias mit dem Gut im Hintergründe
Acht wäre , der eben Kötterau für drnt Herrn Leutnant
rusgesucht hat — dann hätte er Oberkötterau schon längst
»en Rücken gekehrt — oder — wer weiß - - er geht oder
iährt gern nach Vandowssel.de — ob ihm die kleine Gerda
sesällt?"

„Gerda Dandow? Wie kommst du darauf , die ist
wch noch ein halbes Kind !"

„Aber sie hat als ganzes Kind schon anderen Leuten
sie Köpfe verdreht , unle .-- Heinrich zum Beispiel war
such ganz hingerissen von :hr. '

.Na ja. ein Leu tnantLher» fängt bald gen« ."

„Ra , uns kann's gleich sein. Jeder trägt ja schließ-
lick, nur seine eigene Haut zu Markte ."

Sie achtete nicht darauf , daß Kalbe nicht antwortete
und anscheinend ganz in das Einpassen des kleinen
Ärmels vertieft war : >ie hatte eine neue, oigengewibte
Schürze aus dem Kastei, ' r„onimen und vorgebnnden
und stand nun am Waschtisch, sich die Hände wasäiend:

„Ich muß hinunter , um die Plinsen zu backen,
Mamsell ist eben erst mit dem Brotbacken fertig gewor¬
den, der kann ich das heutige Abendessen nicht zumuten ."

Die Tür klappte zu. Käthe hob den Kopf von ihrer
Arbeit und blickte durch das schwache Dämmerlicht, das
die kleine Lampe bis in die Ecken des großen Zimmers
warf , nach der Tür . Richtig - - Helene war fort — sie
war allein . Und so heiß und rat war sie geworden!

Wie lächerlichl Überhiuot — was ging sie dieser
Volontär an , der mir den Hausgenossen noch heut in
demselben kühl-höflichen Ton : nerkehrte wie ani eisten
Tage ! Nicht einen Schein warmer war der Verkehr ge¬
worden. Mit den früheren Loloutirin hatten sie doch
manchmal gescherzt und gelacht - - aber dieser Leutnant
hatte gleich so ein kleiner, unilchtbarrs , aber desto nnütxr-
steigbareres Mäuerlein nm stchg-zogen.

Die Gerda Vandow ! ^ t, ja. hübsch war sie mit
ihrem frifdjen, pikanten Gesichtchen, mit der kleidsamen
grisur . '

So waren schließlich säst alle Männer ^— ein junges
Ding , verwöhnt und lanniick daheim, aber liebenswür¬
dig gegen fremde — nur well es hübsch aussah , sich
modern anzog-

Sie war aufgostanden und ging im Zimmer umher.
Am Waschtisch brannt ? noch die Kerze, die Helene sich
angezündet hatte — n» hob ':} empor und blickte in den
kleinen bescheidenen Spiegel , der dort hinq — ja —
kleidsam war der glatt angekämmte Scheitel nicht. —
Wesbalb verwendete sie nicht auch eir: wenig mehr Zeit
und Mühe auf ihre Zr >s»r. Wenn auch nicht ganz so
»aenial" wie Gerda oder ganz so „individuell" wie

Mathilde Rollinger — mußte es gch doch anders ntachen
lassen!

Sie stellte die K :r ;e hin. und wirklich, ihre Hände
fuhren zu den starken, .ms dein Hinterkopf sestgejteckten
Flechten — gleich dar ins li .-ß r>e sie sinken-

Wie lächerlich, Kühe '.r.sttergil ! dachte sie lächelnd, sei
nur ganz du — so ist rs doch am besten und deiner wür¬
dig. —

Die Tischglocke wurde unten geläutet , Käthe löscht«
Lampe und Kerze aus und ging hinunter.

Heinrich Kötteraus Bri "se> zuerst su lesen, trotzdem
sie immer an den Vater ' dr :ss'wrt waren , war Fra » von
Kötteraus mütterliches Vorrecht — er schrieb in ieder
Woche einmal und im asiaem niien ziemlich ausführlich.
Rur wenn Heimaturlaub in naher Aufsicht stand, wur¬
den die Berichte kürzer nfit dem Hinweise, daß stch alles
besser erzählen ließe. Itunit war dann die ganze
Familie einverstanden, den» mit Heinrich Kötterau kam
etwas von dem Leben der Welt da draußen in das sfille
Oberkötteraner Herrenhaus . Dieses Mal aber war im
Hinblick auf sein Komm-n zum Weilmachtsfeste Hein¬
richs Brief ziemlich nmfangriich , und der Freifrau Züge
wurden immer gespannter, während sie las.

„Rein — der Heinrich — 'nas hat er sich nun wieder
ausgedacht!" _____ _ _ _______ Bort Jejuna folgt.

Neue Bucker.
* ym Vcrkap der ..Lnstipen Blätter" Dr. Cvsker u. Co..

Berlin SW . 08, ist da« neueste Werk ven HnnS L n n b : „$ a9
Mätzchen mit dem 6>oItzhcl  n>", erschienen. Der Titel ist
vikiveriprechentz. tzer odtboorifte Mätzchenkepf auf dem Umschlag
verieckend nutz tzer Ansana tzes Buches verheißungsvoll. Dann ab'r
läßt tzer Verfasser plötzUch allen literarischen Nirgei, bei Seite. Er
schreibt tzrans log - es mute' an. wir mit beiden Fünften — nutz
baut einen Schaue, -Hinter treppen, ornan bin tzer sich schlechter
Kir oliteratnr — »ntz Kineliterotur ist ja nie gut — vergleichen
laßt. Schatze daruni. Hans Land kann, wenn er nur will. Gure»
leisten. g . y. JJ.

* Bilder au « dem Gefangenenlager von
Knockaivc in England ". Bon B. H a r t m a n n , früherer
Lagerpsarrer In Kneckaloe, Bad Nassau (Lahn). (Evang. Llnuer»
dttcüügnng füs tiug «gtfonfi(iu Deutsche.)
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L1U86L aus Seide . 39-
Blusen aus Crepe de chine. . 65-
Blusen aus gest. Tafft . . . 59-
Blusen aus Tüiistoff. . . . 29-

Kleider -Röcke
Morgen-Röcke

Seiden -Unterröcke
49.aus gutem Tafft

moderne Fassons

Ich habe meine Praxis (einschl Kassen ) wisd»
aufgenommen . Mein

mit Einrichtungen für Heiflluftbehandlung , Dia¬
thermie , Elektrotherapie , Röntgendiagnostik , künstL

Höhensonne)
ist wieder eröffnet.

Sprechstunden : 9—11 und 3—4 (Sonntags 10—UV'
Dp.  Amson,

Spezialarzt für orthopädische Chirurgie,
Heilgymnastik und Massage,

Taunusstr . 6 . Telephon 630.

Aus dem Felde zurückgekehrt
®nd wieder bei mir eingestellt , sind alle meine
früheren Angestellte.

Bin deshalb wieder in der Lage , alle in meinem
Fach einschlagende Arbeiten voll und ganz aus¬
führen zu können.

firöGtes Wiesbadener
(las- und Häuser-Reinigungs-Institut

Th.Hornstadt&Sohn
Schwalbacher Straße 79. — Telephon 1815.

Unser TTlifinfjaber Herr D . Brodf
ist aus dem Telde zurück und werden

Tleu -Ttntagen u . Reparaturen
in vollem Umfange wieder aufgenommen.

Heinricf) Brodf Söfyne
Installationen für Gas u. Wasser

Sanitäre 7ta tagen ;-/
£fekfrisd)e Licf) f-  i 387

und Kraftanlagen
Verkauf von Beleuchtungskörpern

Hetz - u. Hochapparate
Beleuchtungsartikel und Ersatzteile.

Tetepfjon 6576 . Oraniensfraße 24 .

Aus dem Felde zurück,
eröffnete

(Laden Eite Miß« )

Nur gute saubere Arbeit . Prima Kernleder.
Militärschuhe werden umgearbeitet.

H. Färber.
Aus dem Felde zurück,

hiermit zur Nachricht , daß ich meine

aller Systeme wieder eröffnet habe . Ersatzteile aller
Art , besonders Ideal und Erika vorrätig.

Anfon Metz , Dotzheimer Str. 63. Tel. 3206,

Weihnachts-Angebot!
Großer Posten selbstangefertigter

> Korsetts
aus prima Stoff u. ff. Friedenszutaten

' zu billigsten Preisen.
Billigste und schnellste Herstellung mit Zutaten

aus zugegebenen Stollen.
Geschw . Oppenheimer , Langgasse 45.

10000 Exemplare in wenigen Tagen verkauft.

FRITZ
UND

KARL

Das neue Bilderbuch im Stile v.
Max und Moritz von Eugen
Ganz, iliuslr . in 4 Farben von

Pb. Zeltner . Preis 5.— Mk.
Verl. v. P. Plaum , Wiesbaden.
Zu bezieh , d . alle Buchhandl.

Das Weihnachtsgeschenk für unsere Jugend , j

lalatmalerei

Zahn-Arzt Johannes Groth
vormals Professor der Zahnheilkunde in Brüssel

Sprechstunden : 9-1 u. 3-5. Spezialität : Kronen u. BrückeA
Wiesbaden, Gr. Burgstraße 14,1, Tel 6564.

Morgen Donnerstag »den 19 . Dezember cr.»
morgens 9' /, und nachmittags 2' /, Uhr anfangend, versteigere ich im Auftrag« des
„Hotel LaunuS" wegen Aufgabe, von 2 Stockwerke« im Rachbarhanse

21 Rheinstrabe 21
nachverzeichnete sehr gut erhaltenen Mobiliargegeustände, als:

1 kompl. Schlafzimmer-Einrichtung, ca. 20 kornpl. Nutzb.»
Betten mit Rotzhaarmatratzen, ein- und Zweitür. Nutzb.-
Spiegel - u. Kleiderschränke. Nutzb.-Waschtoiletten. Wasch¬
kommoden, Nachttische. Nutzb.-Schreibtisch. Nutzb.-Kom¬
moden. runde, ovale u. viereckige Tische, grotze u. kleine
Spiegel mit u. ohne Triimeau in Nutzb.-, Gold- n. schw.
Rahmen, mehrere Salongarnlturen . ein». TiwanS, Sofas,
Polstersessel «nv Stühle . Toilettentisch. Lckschrank, Marmor -Penduleuhr,
Lelgcmäldc, Beleuchtungskörper, « l. iderständcr, Handtuchhalter «. d. m.

meistbietend gegen Barzahlung.

Beruh . Rosenau

E.Keimet ,Lothringer 6ft.29,1
Anfertigung zugkräft. Schaufensterplakate;
Hintergründe und Sch.lder, prompte Be»

Telefon «584.
Auktionator und Taxator

■T 3 Marttplatz 3. Telefon 6584.

Schuhsohlerei ,Hans Sachs*
Mlchelsberg 13 (Laden).

Kernlederbesohlung
Herren -Sohlen und Absätze
Damen -Sohlen und Absätze

Mk. 10.40
Mk. 8.05

Lederbesohlung
Herren -Sohlen und Absätze . Mk. 9.—
Damen -Sohlen und Absätze . Mk. 7.—

Sämtliche Schuhreparaturen werden
schnell , sauber und billig ausgeführt.

Umarbeitung von Militärschuhen und Stiefeln.
Milgebrachtes Leder w rd zur Verarbeitung an¬

genommen . — Lieferzeit 1—2 Tage. —

Rolladen-, Jalousien-
und Roll chutzwand»Reparaturen werden schnell fachm.
und billig ausgeführt durch Schreinerei E. Klapper,
Dotzheimer Stratze 28 (Deleph. 802 Bierkönig).

Ich bin vom Heeresdienstentlassen und habe meine
Berufstätigkeit wieder ausgenommen.

Fritz Hiidner,Architekt
— — Fernsprecher42. ——

Wohnung: Geschäftsräume:
Bismarck-Ring 2. Dotzheimer Str . 43.

Brennholz
Wm-. Wn-, Mm-Wihch

gut trocken, empfiehlt frei Haus 1248
Carl Stoll . Hellmundstraße 33. Tel. 249.

Meiner werten Kundschaft zur Kenntnis,
daß sich mein Büro bei den Lagerplätzen
im Westbahnhof befindet. Zahlungen, sowie
Abholen von Brennmaterialien

vormittags von 8%—11 Ubr
nachmittags von 3—4% Uhr.

Bemerke ausdrücklich, daß diese Zeit streng «in»
gehalteu werden wird.

WMMW WWW Mll
im Westbahnhof. _ tfl . 291 «. 8090.

Gardinen
werden gewaschen, gestärkt und gespannt.
Dampf -Waschanstatt Schmidt

Nöiwztzdatze — SMcfm

Aus dem Felde zurück»
gekehtt, habe ich den Be¬
trieb meines
Möbelspedittons-

Geschäftes
wieder ausgenommen u.
halte mich zur Aus¬
führung v.Ttadtumzügkn
sowie Ferntransporten
bei sorgfältiger und
preiswerter Bedienung
bestens empfohlen.

ME lilonpa.
Scharnhorststraße 29.

Häufige Rückladungs¬
gelegenbeit, Teilladungen.
Lagerungen aan er Wo!>
nungs-Einrich'ungen so¬
wie einzelner Gegenstände.

Zigarren
35 Pfg . und höher.

streb. 1 Hölneraaffr L

Passende
Weihnachts-Geschenke.
Prima Qualität zigarren

öOstückweise preiswert
verkaufen Schulgasse 6,

Zigarren
ver MiNe 400- 600 Mk.
auch kistckienweise zu verk.
Üsfert an Karl Ar. Gieb
Ulbrecht st raste^ Ui.,2 ._

Flaschenschränke
in Eisen und Sol».

Frorath Kirckaalle 24.

5tafteniDagen
in starker Ausfuhr , bikliast

Frora th. Kirchaaffe 24.

I-
zirka 800 Sack, ä 3 Mark,
bat absnaeben

K. Nicolai . Borkftr. 6.
Kleine

WUlpMeii
bat abznaeben

Th. Bühler,
Blatter Strafte 172.ui RuklilcttiL

!» » IM

Dr . Lossen
Spezialarzt für Chirurgie, Rathausstrasse tz»

hält Sprechstunde
wochentags vorm . 11'/«—12 '/i.

_ nachm ., ausser Donnerstags,

Sprechstunde jetzt wieder wie früher:
9—10 Uhr vorm., 4—5 Uhr nachm.
Dr. med. Itiemann,

Friedrichstr . 16,1 . Telephon 3091.
Mein langjähriger Mitarbeiter , Herr

Oskar Henn , Arzt und Zahnarzt,
ist nach seiner Rückkehr aus dem Felde
wieder in meine Praxis eingetreten.

Ich kann dieselbe nunmehr wie früher
in vollem Umfange ausüben.

San.-Rat Dr. Christ,
Arzt und Zahnarzt.

Dr. Fendt
Arzt für Haut- und Blasenkrankhelten

Friedrichstraße 20
hat seine Praxis — auch für Kassenmitglieder —

wieder aufgenommen.
11—1, 3—4 Uhr an Werktagen.

Ich habe meine ärztliche Tätigkeit , auch
als Kassen - und Stadtarzt , wieder auf

genommen . ^ ^ Mtwr
Kaiser -Friedrich -Ring 1.

Sprechstunden 8—9, 3—4 , nur Werktags.

Sprechstunden
wieder vormittags von 9—IO1/,,

nachmittags von 3—4.
Samstag nachmittag u. Sonntags keine Sprechztttada.

Dp.  Göring,
Augenarzt , Rathausstraße 5, 1«

Ich habe meine Praxis wieder aufge¬
nommen . _ _ .Dr. Georg Koch

prakt Arzt und Kinderarzt
Lanaaasse II«

Sprechstd . 8' /, - 9' /„ 3- 5 Uhr.
Fernspr . 6654 . _

Ab Donnerstag , den 19. Dezember,
nehme ich meine Praxis wieder auf.

Zahnarzt W.Moufang
Nikolasstraße 12, 2. X

Blüthner
CrtTnn‘nfiflrtT (schwarz) an Privathand*u verkaufen.OQlDII’flUiP Offerten unt.T.4an den Tagbl-Berl-

#■
/

Die glückliche Geburt eine» gefunden

Töchlerchens
»eigen in dankbarer Freud« an

Ziekenring 5,1.

WieSb aden, den 10. Dez. 1918.

Statt  Karten.
Marita Rösner

geb . Niemeyer
Franz Fuchs

Verlobte.
WIESBADEN, Dezember lOlft.
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Weihnächte -Verkauf

Damen -Mäntel

Vorteilhafte Preise

J . HERTZ
I .anggasse 20.

Nachmittags
Kleider

aus guten Stoffen , mit neuen Stickereien.
.

Preislagen Mk. 150.— bis 450 .—

K155

«>♦

* <►
>

rrttrttrrrrr rrrrrnrttrrrrnttrnrrrurrrrrrttrrrttrr rrrrr ttrrr

LSchwenck
Strumpf- , Wirk-
u. Wollwarenhaus

Mühlgasse 11/13.
Gegr. 1873.

Willkommene
Weihnachts-Geschenke!

SeideneDamen-Jacken
in schönen Farben u. Formen
: : zu vorteilhaften Preisen . ::

Seidene

Damen-Strümpfe
in vorzüglichen Qualitäten.

Seidene

Damen-Handschuhe
in großer Auswahl.

K14J

Prächtige Weine
rein und wohlschmeckend,

17er Rüdesheimcr . Fl . Jl 6.50
17er Winkler . Fl . Jl 5.90
IJcr Oberingclüeimer . Fl . Jl 6.00
15er Oberingelbeimcr . Fl . Jl 7.50
15er Dürkh . Frühburgunder . . Fl . Jl 8.00
ohne Glas u. Steuer ; bei 12 FL 20S,billiger ; ferner
Kognak Fl . M 29 .50 Rum Fl. Jl 28.00

Magenbitter Fl . Jl 18.50
Hubert Schütz& Co., Blücherstraße 25.

mpfehle in prima Qual . u . Arbeit , meist eigenes Fabritat:
offer. raschenu. Toiletteartitel, wissen für die Reise,
amentaschen in bestem Lederu. gr. Auswahl, Brief-

eschen, Zigarren»u. Zigarettentasche», TrcsorSn. Bank-
itentaichcn, sowie sämtliche Feinled rwareu. Einkaufs-

!jschen in gr. Auswall. Alle Hundcartikei, Tnrngcräte,
Trapeze» Ringe, Arm- «. « rnststärker, Handel« usw.

Rud . Pohl
----- Sattler und Taschner-----

Marktstrahe 17._r
m.2.00

keflP
„rfi*

Celesta '
Flieder
Ideal
Lavendel
MaiglöcJtchen
Rotklee
VeUeher.

I Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38.
Fernspr . 3007.  K 48

Resfe -Stoffe
kleinere JTlaße

abzugeben

G. Bugust
Wilbelmslraße 44.

Gelegenheitskauf!
Durch die Reichsfellgesellschaft konnte eine

Anzahl ' F686
Pelzkragen und Muffen

zu billigem Preis bezogen werden. Verkauf bei

K. Schäfer» Putzgeschäft
Rheinstratze 91.

Praktische ♦

Kaffeeservice
Tafelservice
Tonnengarnituren
Blumenvasen
Vogelkäfige
EinkOChgläser , jede GrößeOfenschirme
EmaiL Töpfe

Südkauf haus
Ecke Moritz - und Gerichtstr.

Verkauf
Schweizer Seiden

zu vorgeschriebenen Preisen.
Aus meinem Modewarenlagor empfehle ich:

1390

Straussfedern-Boas,Marahouls,Ssid.Schürzei,Seil Unterröcke.

Seidenhaus MarchcUld

ü.mm

Ch . Hemmer
Langgasse 34. K103

I
1$plMes,bezugsschMsieies MihmOgOeilk

empfehle Filzpantoffel . Schnallenschuhe sowie lederbesetzte
Stiefel mit Stoffeinsatz und Holzsohle . 13-2

Schuhhaus Sande!
Marktftr . 22 Teleph . 5994 . Kirchgaffe 43.

! NAGONZA 8
— SdunSerwcBsdiniiflfel —

(vom Kriegsausschuß für Oele uud Fette genehmigt)
Direkte Lieferung ab Fabrik.

Gegen Empfangsbestätigung:

f K. - A. - Seife f
■ K.-A. - Seifenpuivei * 1

Hochoesand&Ampt, Sei,e SL^ainz<
Fabriklager : Aug . Reifb , Wiesbaden . Tel . 410.
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Bekanntmachung.
ES wird darauf hingewiefen, daß die französischeBe-

fatzungsbchörde Ausweiskarten ausstellen wird mit der
Signatur „veladre " , die zum Eintritt in alle öffentlichen
Veranstaltungen (Theater , KinoS, Kurhaus , Konzert¬
veranstaltungen ufw .) berechtigen. F761

Wiesbaden , den 16. Dezember 1918.
Der Magistrat.

Requisittons -Amt.
Zur Durchführung der vom französischenBefehlshaber

angeordneten Requisitionen haben wir im KavalicrhauS,
II: Stork, Zimmer 322, ein städt. Reqnisi ioas -Amt ein-
gerichtet . Wir ersuchen die Einwohnerschaft , irrsbesondere
die Gewerbetreibenden den an sie ergehenden Anord¬
nungen des Requisitions -Amts unbedingt Folge zu leisten.

Wiesbaden, den 17. Dezember 1918. F761
Ter Magistrat.

Einschränkung des Verbrauchs
elektrischer Arbeit.

In den letzten Tagen mußten wir seststellen, daß es
trotz unserer wiederholten Warnungen immer noch
Stromverbraucher gibt , die ihre Lchaufensterbeleuchtung
und Außendeteuchtung <Reklameschilder usw.) benutzen.

Wir verweisen hiermit nochmals auf unsere Bekannt¬
machung vom 26. November ds . Js . und werden von
heute an die Anlagen aller derjenigen Stromverbraucher,
die gegen diese Verordnung verstoßen, ohne weitere Be¬
nachrichtigung ausschalten lassen. F714

Wiesbaden, den 16. Dezember 1918.
Städtisches Elektrizitätswerk.

1!
Für die Dauer der hier eingeführten

westeuropäischen Zeit ist unser Geschäfts-
büro für das Publikum geöffnet:

»mittags oonS—111- Ilhl,
aaWittags„ 2—4 W.

Für Zahlungen und Meldungen kommt
nur der Vormittag in Bettacht . Samstags
werden Zahlungen nicht angenommen.

Der Wenvorstanil.
Kaffee

„Jteiehskanzler“
und WeinstubenI. Stock.

Vornehmer, gemütlicher Aufenthalt.
Täglich ab 4 Uhr:Künstler-Konzert

Kapelle Freudenberg.
R. Egert , Bärenstrasse 6.

Wiesbad.Weinstubo.i u.Kaffee
26 Marktstrasse 26.

Täglich: Künstler•Konzert.

Tel. 447 Röderstr . 39  Tel . 447

Kulmbacher Reichelbräu
n Lokal von 2 Uhr an geöffnet ::

Syphons und Flaschenbier
wird wieder abgegeben.

■ Lieferung ins Haus . -

Eilboten - Gesellschaft „ Blitz“
Wiesbaden , Coulinstrasse 3 (am Michelsberg)

Telephone: 2574, 2575, 6074
— — Abteilung SCHREIBSTUBE —

fertigt mittels "Schreibmaschine in tadellos sauberer
Ausführung Vervielfältigungen aller Art i als
Zeugnisse, Rundschreiben, Preislisten, Offertenbrlcfe,
Zirkulare, Einladung., Protokolle, Verträge, Taxen etc.

Alle hier anwesenden
SlsasS 'Sothringer,

die der am 10. d. M. in der Walhalla
stattgefundenen Besprechung nicht
beigewohnt haben, werden hiermit
gebeten, ihre genaue Adresse an
Herrn ] . Striegel , Gneisenau-
Bfrafie 23 , einsenden zu wollen.

Die Ausgabe der Stücke zur

8. Kriegsanleihe
erfolgt von heute ab gegen Vorlage der Rechnung an
unserem Schalter Nr. 17.

Erster Zinsschein ist bereits fällig, daher

sofortige Abholung
erwünscht.

Mitglieder, die bereits Papiere bei uns in Ver¬
wahr haben , können ihre Hinterlegungsscheine Ende
Januar an unserem Schalter Nr. 15 zwecks Eintragung
der 8. Kriegsanleihe vorlegen.

Wiesbaden , den 17. Dezember 1918.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

F672
v ' V

Foyer - Restauration.
Bei Vorbestellung Mittagstisch.

In Anbetracht des frühen Schlusses empfehle
ich den geehrten Besuchern des Theaters das
Abendessen in den Pausen einzunehmen.
Bei Vorausbestellung steht alles bereit . —
Erstklassige Weine . Chr . Klauer.

ark-Hotel
ark-Cafä
ark-Bodega
ark-Diele
ark-Konditorei

Wilhefmstrasse 36

4?

r (v \r Jb

zv

/1

V&

schwereren und leichteren Schlages stehen von
morgen früh ab zum Verkauf bei

Mahn & LSwensberg,
Telefon 6516 BiCFStddt Langgasse 27

Joh . Kühn , Juwelier und ßoldschmiedemeister,
Fernruf 2831 Langgasse 42 (im Hotel Adler ) Fernruf 2 01

gegenüber der Bärenstrasse.

Bestens empfohlenes Geschäft mit reeller Bedienung.
Goldene Medaille, Ehrendiplom. Gegründet 1900.

Billige Preise.
Ankauf von Brillanten, altem Gold und Silber

zu Höchstpreisen.
Goldene Trauringe auf Lager durch eigene Anfertigung.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

DEZEMBER 1918

WIESBADENER
KÜNSTLER
GEMÄLDE
GRAPHIK
PLASTIK F444

KUNSTGEWERBE

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10- SUHU
SONNTAGSV. 10—1 UHR

fSilch« .j!vck
Mittwoch, 18. Dezember.

Nachmittags 4.30 bis 6.30 Uhr
Abonnements-Konzert.

btädt . Kurorchester.
Leitung: H. Jrmer , städt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper «Das

eherne Pferd » D. F. Auber
2. Fa ekel tanz in C-moll von

G. Meyerleer.
3. Album *8onate R. Wagner.
1. Perpetuum mobile F.  Ries
i. Ouvertüre zur Kantate «D e

vier Menschenalter» von
F. Lacbner.

— Pause. —
6. Polonäse a. d. Op. «Eugen

Onegin* P. Tschaikowsky
7. Fantasie aus der Oper «Das

Glöckclien des Eremiten»
von A. Maillart.

8. Ouvertüre zu «Fidelio» von
L. v. Beethoven.

9. Fantasie aus der Oper «Die
Zauberflöte » W. A. Mozart.

AM
Nass. Landes -THeater

Mittwoch, 18. Dezember.
16. Vorstellung Abonnement B,

Martha.
Oper ht 4 Akteno. Iß. Friedrich.

Musik von Fr. v. Flotow.
KSnigin Anna . . Ina Schwartz
Lady Harrtet Dur!,amMar . Alkermann
Nancy, Ihre Vertraute Lilly Haar
Lord Millesort R. v. Schencka.S.
Luoncl. . . L. Rvffmann a. G.
Pmmkett . Jos . v. Manawarda
Richter». Richmond Fr .Schmidt
Molly ) drrl • Betty BickPollq ) Anna Baumann
Betty I . . Roia Sbert
Drei Diener! «>enn“n" «* 22S

bet Lady / ; ; ; £pje |
Pachter . Hermann Kreuzwieler

Heinrich Preutz
Musik. Leitung: Prof . Schlar.
Anfang4.30, Ende etwa7.16 Uhr

Residenz -Theater.
Mittwoch. 18. Dezember.

Nachmittags3.30 Uhr. Halbe Pr.
Blondclfchen

oder : Im Aauberreich de-
Hutibratz.

WeihnachlsmSrchen in g Bildern
von Mar DlSller. Mustk von

Jul . Hernt. Matthey.
l. Fee Bonifacia. r. Sonneninsel.
3. Zauberlehrling. 4. Eiskrone,
6. Ties unter der Erde. 8. 2m

König»ichloh.
König Adelhorst Lanae-Lüderitz
Goteimde. . C. Andröe-Huvari
Prinz Tannfrid F. von Farrar
Kaspar . Hans Herbert Michels
Elfriede. Blondellchen- . I . Hold
Lauli-Tauii . MusikantO. Buga«
Bonisacia, gute Fee . K. Hausa
Hulibrah, Zauderer . F. Brühl
Mimlmaus, Bote Lotte Reinhold
Ein Sonnenstrahl . Evi Woisert
Wella, Rire . . . WUina Spohr
Rotbart , Gnom . Arno Seybold
Laubfrosch . . . Ernst Wolfert
Waldmensch. . . . Carl Ciouth
Oberhofmeisterin. Aiinna Agts
1. Hofdame. . . Ella Tillmann
2. Hofdame . E. E. v. Beauval
Kammerdiener . Aiduin Unger

Rheingold
Künstler - Spiele

Stiftstrasse 18. Telephon 1036u. 1278.
Vornehmstes Familien - Cabaret

und Tanz - Palast.
Täglidi r

Auftreten : Gustav Jacoby und die übrigen
Kunstkräfte

sowie grosses Konzert des
Tulpenstiel>Orchesters.

Eintritt inkl. Tee, Schokolade oder Bohnen*
Kaffee mit Gebäck Mk. 3.50.

Allabendlich ab 5 Uhr

der verstärkten Hauskapelle
unter Leitung ihres Dirigenten

Tino Kaizenbach.
MH MW

1

Vergnügungs-Palast
Gross -Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. :: Fbrnruf 810.
Heute Miffwbdi

Zum ersten Male:

Der neue große Spielplan
12 Attraktionen 12

Anfang 5 1/» Uhr (neue Zeit), Ende 7 1/, Uhr.

Im Cabaret:

:: 5 Uhr Tee ::
Im Restaurant:

Künsller -Quarfeft.
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[ ktM -Agebote'I
^ Weibliche Personen

^ KansmilnnrschesPersonal )
Import - u. Exportgeschäft

sucht junges tüchtiges
Fräulein

welches in allen Jaufmänn.
Arbeiten durchaus bewandert,
flott Schreibmaschine, Buch¬
haltung , selbständig korre¬
spondieren und den CHf in
jeder Art u Weie vertreten
muß, ens sofort oder per
1. Januar . Offerten unter
M. 339 an^den Tagbl.-Verl.

AdretteS Lehrmädchen
»es. Blumenhaus Jung,
ÄurMraße. _
f Gewerbliches Personal )
Schneiderin zur Beihilfe

in Herrensckne derei ges.
Wellritzsiraße, 25. 1.
Zuarbeiterm

sucht
Möller Webrraaffe 8.

aus seiner Familie . die in
der Kindcrvilene erfahr ..
Kit 3iähria . Kinde gesucht.
Ang.b. unter Beifüg. von
Bild u. Zeuanisahschr. n.

Eltville am Rhein.
Wallnkrr Straße 5.

_ » iOa Rheineck. _
Eevild . j. Märchen

möal. mit pädagogischer
Aukbildung od. Erfahr .,
zur Beaufsichtigung und
Beschäftigung von lOiäfir.
Kinde (Schüler n d. 6. KI.
höh. Mädchenschulê ge-
sucht. Offerten mit näh.
Angaben unter &■ 340 an
den  Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges Mädchen
zur selbständigen Führung
eines kleinen Haushaltes
bei hohem Lohn auf sofort
od. X. Januar ges. ©erber»
strafte 2,  Part

~ >ff I f

brav und sauber , bei aut.
Lohn gesucht. In ersraa.
im Ta nbl.-Verlaa _ Fg

Bessere Köchin
zirm 1. Januar gesucht.
Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . Fu

Köchin
gesucht mit Zeugn. Vorst,
von 10—II u. Sr—7 Uhr
Tonnenberger Stratze 25.

Wt. >». Rödiin
die etwas Sousarb . über¬
nimmt . zum 2. Jan aes.
HauSmädchen vorhanden.
Zincl. Taunnsstraße5. 1.

Köchn n. HauSmädchen
gesucht. Gute Zeugniffe.
Schirlaalle 7. 1.

Gesucht
für 15. 1. »der 1. 2. znvcr-
läkkiaes autemvfoblenes

Hausmädchen
für rühmen kinderl Haus¬
halt : solche, welche Weiß-
»ähe» Knnen . bevorzugt.
Offerten unter Ä 330 an

ZuverW.HllusMM
sofort oder zum l . Januar
ges. Kaiser-Friedr.-Ring 34,
Erdgeschoß.
UDtzsMmBW
!jum 1. Jan . oder später ge
ückst Mainzer Str . 20, I.

Hausmädchen
sofort ov zum I . Jan . für
kl. Haushalt gebucht
_ « eggst ratze 6,

Tüchtiges Mädchen
in aller Hausarbeit er¬
fahren . oder unabhanaiae

Monatsfrau
für . tagsüber sofort gegen
hoben Lohn gesucht Vor-
zniiellen vorm. u. nachm,
nach 6 Uhr

Riederber nst raße 1.

Allein mädchen
mit guten Seumwfen für
kleine ruhige Familie per
1 Jan . oder svät gesucht.
Borzustcllen bis 3 Uhr
Niederwaldstraße 7. Hrch-
vnrterre ^reckits.
AWges MllsSlW
vor 1. Januar in gute
Stellung gesucht
__ Parkstrnße 37._

Zimmer- und HanS.
mädchen »es»cht z. 1. Jan
lebt. früberl Taunus,
gxaße 71. Billa Bertha_

JunaeS Mädchen,
ordentlich u. willig, für
kleinen Haushalt gesucht.
Scküd . ,Blücherstrake 25.^

Ordentl . Alleinmädchen
M». Erbacher Str . 1, IL

Tlickt. Hausmädchen
für sofort oder sväter ge¬
sucht. Vorzust. R. Binz,
Rußbamnstraße 4._ _
Alleinmädk, f. fl. Hau sh.

bei hob. Lohn s. Astheimer.
Webcrgasse 23. ^
Bei voll. Jam .-Anschluß
findet geb. Tarne e.egcn
Hilfe im Haus entsvreck.
lull.  Pension . Parkwcg 12.

JunaeS Mädchen.
daS zn Hau>e schlafen k.,
aeluckt M ",l!er. Bertram-
straße,2L^ Parterre ._
Jgs . Atädchen
tagsüber f. HauSarb. ges.
Phillvvsbernstrgße 51. 1 l.

Tücht. Mädchen
sofort od. 1. Jan ., event.
tagsüber aushilfsw ., ges.
Ma nzer Str . 40. 1. _

Mädchen für 2 Std.
gesucht. Häfneraasse 17. 2.
Sanb . Iran od. Mädchen
1—2 Stunden vormittags
sofort gesucht Taunus¬
straße 34, Konditorei,_

Beil. Aufwärter n
für 6 Std . tägl ' ck gesucht.
Bartsch at . Adelheidstr . 50.

Stundenfrau
für einig« Stunden vor¬
mittags gesucht Lang¬
gasse 48, 2.

Monatsfrau
gesucht täallch von 8—3.
auSaen. Sonntags . Vor-
znstellen vorm 10—1 llhr
Mviller Straße 7. 1 lks.

Saubere Monetsfrau
aeaen guten Lohn gesucht
Schwalbacker Str . 7, l l.
Br . zuv. Mtsfr . od. Mdch.

ges.  B smarckring 42, 3.
Monatsmädchen ,

für einige Std . nachm,
gesucht  Jabnstraste 7. 1.

Monatsfrau
od. junacs Mädchen für
vorm. I ¥>—2 Std . gesucht
Neudorfer Straße 6, 3.
Putzfrau 1 Std . täglich

ggf. Zahnarzt Moureau,
Gr . Burgstraße 18. 2. __
Zuv. saub. Monatsfra«

od. Mädchen vorm, gesucht
Bismarckrmq 21, Jäger.
Monatsmädcken od. Frau
ges. Göbeustrake 29, 1 r.
Ehrl . saub. Monatsfrau

zweimal wöchentl. sof. ges.
Walkmühlstraße 10. V. 1.

wöchentlich einen Tag z.
Waschen gesucht

Mtator Höhe.
Gr enzstraße 5._

Putzfrau
für Geschäftsräume zu
nutzen gesucht. Näh. bei
Paul Enaclmann . Schwal-
bach.'r Straße 71. Part .^

Wasch- n. Pntzfrau
aesucht Wcllritzstraße 42,
Laden.M  oder ?m
zum Milchbolen für zw--,
3-amilien s. aes. Denrcke.
OlerSdorffstr. 2. Kaserne.

Aufwartung ersticht
vorm 1—2 Stunden zw.
9 ». im Uhr Krohn.
Rüdesbeimer Straße 0.
Parterre.

Waschfrau
3—4 Taae in der Woche
besucht Scknlbera 19.
Norder.üau8 Bart . _

Arbeiterin
gesucht. Weinbandl . Rapp,
Aioritzstraße 31.

Männliche Personen )

r Kaufmännis che» Per sonal )
Lehrling aus gut. Jam.

aesucht. Mediz. - Drogerie
Cratz. Langaasse 23._

• Ein Lehrlina
zum baldiaen Eintritt aes.
A. Rödelheimer. Leder-
Hand!.. Mauerga sse 10.
f Gewerbliches Personals

Ei« tüchtiger
wcheWeMK

für Weihnachtsschlager so¬
fortgesucht. Ho er Verdienst.
Offert. 6 . 342 Tagbl.-Berl.

Augen -Arzt
sucht für SprechstundeBe¬
dienung. Kriegsbeschädigter
bevorzugt, Borste len zwijch.
2—4 Nassauer Straße 5.

Achtigel Wist
mit schwerem Reverto' r
ve rtr .. aes. Tbalia -Tbeater

verfekt im Ondu ' ieren u.
Irisieren , der auch im
Herrensalon arbeiten k..
sofort oder später gesucht.

Gerhard.
Friseur - Geschäft.

_Nerostraße 38. _
Schuhnkuchrr gesucht

Oranieuitrake 18.

Schuhmacher
außer dem Hause sofort
aesuckt.
_Müller . Nerostraße 10

Schneider gesucht.
I . Haas , Nerostr. 8/10 , L.
Junger Schneidcrgeh lfe,
sowie Schneider - Lehrling
gesucht. Wenderoth. Bahn-
bcsstraße Ü. , _ _
Schneidergeh, auf Werkst,
ges. Weis . Webern. 48, 2.

Tüchtiger iunaer
Gärtnergehilfe

oder Gartenarbeiter aes.
Adam Retzcl.

^Gärtnerei . Hasengarten .,
Sauberer Lehriunne

gesucht. Jung . Blumen-
hauS,̂ Bura >traße ._

Kutscher
aesuckt Geisbergstraße 9.

[ Weibliche Personen )

^ Kaufmünnisches Personal )
Lohnbuchhalterin,

18 Jahre , bald 2 Jahre
in militärischem Personal-
Verwaltungs - Büro tätig
gewesen, suckt, gestützt auf
gute Zeu«n sse einschlägige
Beschäftigung. Bevorzugt
Bank. Geil . Off . unb.r
W. 341 a. d. Taabl .-Verl.

Fräulein,
gewandt im Verkauf u. Ver¬
kehr mit dem Publikum, be¬
herrscht d. sranzös. Sprache,
sucht Stelle. Off. u. v . 338
an den Tagbl.-Verlag.
f Gewerbliches Personals

CebildetcS

Fräulein,
22 Jahre , sucht Stele in
herrschaftlichem Hause als
Zofe oder Stütze. Ösf-ül.
Ü. 8300 an T. Frenz. Ann -
Exped., Mainz . F10

VerrvallMMMe
erfahren in Küche und
Hauswesen sucht Stellung
für sofort öd sväter^ Tis.
u. A. 438 Taabl .-Verlag ..

Gebild. Pfleger u
lLehrerS-Tochter) wünscht
Stellung z. II Jan . 1919
hei einzelner Dame op r̂in Sanatorium . Off . u.
B. 343 an den Tagbl .-W.

Junges gebildetes best.
Mädchen sucht Stellung in
kleinem feinem Haushalt,
event. tagSüber. Näheres
L. Schneider, Oranien-
straße 25,JGMt.JBan ._ . .
WjmslMei'MlhM
ivelches nock nickt tätig w..
fuckt St >lluna . Offerten

I 341 Taabk.-Verlag.
Mädchen sucht Stelle

als AÜeiilmädchen od. als
einfaches Kindersräulein
Eefl . Offerten u. H. 341
an den Taab !.-Verl ag.

Fräulein
in der Krankentzfleae und
Hausarbeit erfahren , suckt
taasüb -r Beschäftia. Off.
u. K. 342 Taabl .-Verlaa.

Mgrz « ltzu
suchtv. morgens bis abend?
Beschäftigung, Nerostr. 10.
Hth. 2. St ., bei M itzner.̂

Tückt. Waschmädchcn
sucht Beschäftig. Römer¬
berg 34, 1 Si.
I . l ?iiifit. ft. Schnlmäd» .

wird halbe Tage Besck. ges.
Näh, im Tagbl .-Verl , Fv
s M ännliche  Pers onen

^ Kauf männisches Personal
Betriebs -Ingenieur,

28 I . alt , vertraut mit
allen im Betrieb einer
Mafchinenfabr . vorkomm.
Arbe .ten/ Lohn-i, Akkord¬
wesen u. 'Vorkalkulation u.
der Erfahrung in d. Aus¬
arbeitung von Offerten be-
sivt, sowie selbnänd. Neu,
konttruktionen herau -gebr.
hat . sucht cntsvr. Stellung
als Betriebsl . od. Assistent
e. Betriebsleiters od. Dir.
in aröß . Werk. Angeb. erb.
u. H. 343 Taabl .-Verlaa .

HWiem
28 Jahre alt . vor d:m
Kriege in d.m Betriebe
einer Maschinenfabrik tät„
sucht Stellung alz

in Wiesbaden od. nächster
Umgebung. Ge l̂ A>i« b.
u. U. 343_ Tagbl .-Verlag,MM. (M)ttiaiBniaiin
ans dem Heeresdienst ent¬
lasten vor dem Krieg :m
AllShmdc' kelbständ. iuck!VertranenSvost . Kaution
kann acstollt werden Off.
ll. P . 4 an den Taaül .-L.

Vertvauensstelkung.
Kaufmann , Ans, 40er, aus

dem Felde zurück, Kenntnisse
der Drogen-, Mat.-, Lack-,
Farben- u .Ballmat .-Branche,
vielgereist, m. all. ksm. Arb.
vertraut. Suchender eignet
sichf. jede Bertrauensstcll., da
soziales Veiständn. u. gesell-
chaktlich geiv. im Umgang
m. iederm.. namentl. auch m.
Be-hörden. Osf. u. 21. 338
an den Tagbl.-Verlag.

Buchhalter
bat täastch nock einige
Stunden frei z. Beitreaen
von Büchern usw Ana. u.
K .̂ 34ü^ an,den Taabl .-V,

3unger Kaufmann
bew. in Eiscnw.. HanS- u.
Kückenaerä ê. sucht zum
l . Jan Stellung . Anaeb.
u. N. 340 Taabl .-Verlaa.

Raufm. kehrlN
welcher bereit ? 2 Jahre
gelernt bat . sucht z. wei¬
teren Aiisbildng

Lehrstelle.
TMerten unter E. 342 an
den Taabl .-Verlaa.
( G« verdii<yes Personal )

IW-AAiler.
verfekt in Kautschuk- il.
Goldarbeiten sucht Stell,
ouf sofort oder 1. l . 19.
Offerten unter T. 340 an
den Taa bl.-Ve rlaa ._

1 KnmAiM
und Werkzeugmacher sucht
»astende Stellung . Off u.
& _332_ an_ben Taabl .-B.

SeitM\mi
suckt' baldigst Stellung,
nimmt eventuell sonstigen
Rertrnliensvosten Offert,
unter O 341 an den
Taabl .-Verlaa.

Elektromonteur,
26 Jahre alt . hat 6 Jahre
als Heizer u. Elektriker
bei der Marine gedient,
m't fast allen Fächern der
Elektrotechnik vertraut,
wünscht für sofort oder
sväter vassende Stellung.
Geil . Offerten u. K. 341
an den Taabl .-Verl aa.

Tüchtiger
Drechsler,

selbst Arbeiter, wünscht sich
in Dauerstellung zu ver¬
ändern. Angeb. u. S . 8M7
an T. Frenz, Ann.-Exped.,
Mainz.  FIO

Buchbinder
sucht Stellung

als Kundenarbeiter od. Mten-
hesler. O selten u. L. 338
an den Taqbl -Verl._

39 . | t» i)U ) ra "
Franz .. Enalifch svreckend.
sucht für die Zeit der Bc-
sesuna Beschäitm. Off.
u S.  328 an d. Tag bl.-V.

Iunaer Herr ,
sucht bis z. I . l . 19 einen
Vertrauensvosten irgend
welcher Art . Kaution kann
gestellt werden. Off . unter
P -338 an den Tagül .-Vl.
Junger Mann
suckt Stellung als Diener,
evt als Reisebegleiter bei
alleinstebend. Herrn . Off.
u T . 342 Taabl. -Verla g.

Geräumige sonnige
5-^ mmel -KlllinuW

2 Stock möäl.. mit elektr.
Licht, von ruh . Mietern
zum 1. Avril gesucht, Off
mit Preis unter I . 341
an ^den̂ Tagbl .-Verlag_
stum 1. 4. 19 eine schöne3—
aesuckt Off. u. K 333
M ^den^Taabl .-Berlaa ._

Zu Ni 1. Avril 1919
6-Zim.-Wohn. von heb.
Beamten i3 .Personens ge¬
sucht. Offerten u. E. 343
an den  Tagbl .-Verlag ._

Ehepaar
mit einem 4 Wochen alten
Kind sucht ei» großes oder
2 gut möblierte Z mmcr m.
Küchenbenutz. per 1. Jan.
Offerten unter v . 338 an
den Tagbl.-Verlag._

Stellung
sucht ein . zweiiahriger
Stabs -Vetcrinar - Bursche,
35 Jahre alt . m' t der
Pserdepflcge praktisch ver¬
traut . als -oerrickaits-
Kutscher oder Stallmeister.
Prima Zeuaniste „ vor¬
handen. Gerl. Offerten
unter I . 837 an den
Taabl .-Verlaa.

Tücht. Hausverwalter
i.Handwerkers suckt Stell.
Offerten unter H. 2 an
den Tagbl .-Verlag.

F729Stenotypistin
für französische Stenographie sucht

Stellennachweis f. kaufmänn. Ang stellte
Start . Arbeitsamt , Zimmer 20.

ZmietllWii1
1 Zimmer.

Hcllmundstr. 29. D., 1 Z.
2 Zimmer.

Franken str 14 Mans .-W.,
2 Z. u. K., mtl. 22 Mk.

3 Zimmer.
Luisenstr. 14. 8. 3-Zim .-
Wohnung mit Bad auf
1. Avril 1919 zu verm.
Näheres Erdgeschoß bei
Ph .lipp Meier.

Läden u. Geschäftsräume.
Eine 40-O.mtr .-Werkstätte.

»eeian. für Schreiner od.
Laaerr .. zu urrm . Näh.
Star;fira &c_32._l_ lin !8._

Schmiede
mit Inventar zu vermiet .,
auch mit K>ouS zu verk.
lldellieidstraße 61.
Möbl. ZIm., Manf . ufw.
Albrechtstr. 30. B .. m. Z.
Kl. Burostr . 9, 2 l.. fckön
möbl. Zimmer foi. oder
sväter zu vermieten . _

Einser Strafte 20, 1. schön
möblierte Zimmer , evtl,
mit Wohnzimmer . ,z . v,

Herderstr. 35, S . 1 l.. m. Z
Herrnniühlg . 9, 2. Krüger,
freundl . möbl. Zim. mit
voller Pens ., elektr..Lickst.

Karlstraße 39, P . l.. mbl.
Zim. m., od. ohne Pens.

Kiedricher Dtr . 2. .Schütz,
1—2 sein mbl. Zim., el.
Lickt u. Bad. sof. z. vm.

,Anzus. von 11—5 Uhr._

Ẑirchgasse 64, II
eleaant möbliertes feflnr.

Zimmer zn vermieten. .
Lehrstraße 16. 1 l.. m. Z.
NikolaSstraße 8, 2, großes

möbl. Zimmer mit zwei
Betten u. guter Vcr-
vilcaung zu vermieten.

Webera. 45/47. 3. m.Z.sev.

Gut möbl. Wmer
mit Penk. 120—150 Mk.
mvnatl . Webera 38. 1.

Wohn- u. Lkchlafzimmer
an anständ. Herrn . Nähe
Gericht. N. Tcchl.-Vl. Gc
Leere Zim.. Manf . «sw
Jahnstr . 36 Mf.. Kockvf.
Sckwalb. Str . 10 2 h. Ms.
Schwalb. Str . 45, V-. 1 ar.
h. M. a. einz.,Pers . z. v.

Schwalb. ' Str . 45. Mtb.,
,2 gr. h.,M «ns.,zu ^verm.
LLaaemannstraße 28 leere?

Zimmer z Möbelunter -.
stellen zn verm Näb im
Taablanhaus . Schalter.
Halle rechts _ *

Westcndstr. 12. P . I., leer.
sevar. Zimmer zu ver m.

[ »gelche

Privat.
Adolfsallee 17. 1. für feine

ia. Dame r . Zim. m. voll.
Beköstiauna zn vergeben.

Schön möbl. Zimmer m:i
Frühstück an einzelnen
Herrn zu verm. Näheres

Herderstraße 10,' Hockv. l.
In Billa W-- u. Lkchlafz.
sPnrt l auch einz., m t
K ickenben. Parkwea 12.

Befere nlleinstest. Fran
«v-, Fräulein kann in
Billa gein. Front 'ninzim.
o.  Hilke im Handball u.
Familienavsckl . billig be-
ikimmr« Parkwea 12.

Handwerker
suckt 1 ob. 2 kl. Zim. u.
Kücke. eipf . möbl.. Gas u.
Ofen, im Abschluß, bei
änst . Leuten . Off . m. Pr.
u. I . 340 Ta abl.-Verlaa.

WneSZiMök-WM.
mit Gas n.  elektr . Lickt.
Den alleinsteb Mieter per
l Avril aesuckt. Off . mst
Preis u.,T . 332 Tagbl .-P.
Alleinst. Beamten -Witwe
suckt zuw' 1. 4. 1919 ick.
2-Zim .-Dphn . mit Mans.
in gutem Sause iSüd-
keitch. Ost . Z. 342 Tgbl -V.
Aeltere Dame suckt icköne

2-Zimmer-Wob»uno
ver 1. 4. 19. möal. nabe
Lan -faa^r Off . u L. 341
an den Taabl .-Berlga ._

Kinderl . Ebevaar
sucht sof. 2-Zim .-W.. am
liebst. Part . od. 1. Stock.
Mitte der Stadt . Ossi u.
G. 341 a. d. Tagbl .-Verl.
Allcinst. Pers . s. z. 1. 4.
in ruh. saub. Hinterh . ab-
aeschl. 2-Zim.-W., wenn
möal. mit Kücken-Balk.,
Part . u. Dach ausgesckl.:
bevorz. Wesiendgeg oder
Ringk. Preis bis 330 Mk.
Off, u. D. 4 T abl.-Zwair.

möbl. oder un möbl.. mit
Küche. ,in nur aut . Kaufe
von kinderl. iuna . Ebev.
sciort gefuckst. Offert u.
Z 310 an den Taabl .-P.
Kl. ruh . kinderl. Familie
suckt für l , April schöne
2- oder 3-Zim .-Wohnung
mst Mans . im Vorderhaus
od. schönem Gartenhaus.
Off . mit Preis u. L. 340
an , den,Taabl .-Verlaa ._ _

Gr . 3-Zim.-W»bnung
int Blückerviertel a. 1. 4.
1919 gesucht. Angebote u.
®. 4 ac ben Taabll -Verl-

Aett . Herr
suckt bis Ostern 1919 ruh.
Zimmer mit Zentral¬
heizung. Gell . Offerten
mit Preisangabe unter
M. 331 an den Tagbl .-
Verlag ._

LessM tzm

W6W - Ü. MWM.
qut möbliert

Zentrale La»e. Ungeniert
Wohnen. B«treffender ist
den ganzen Taa über nh-
wesrnd. Offert . «. L. 342
an den Taabl .-Berlaa.

Möbl. Z 'mmcr
m. g. r . Vervflea. gesucht.
Off . u. N. 4 Taabl .-Verl.

Dame suckt nett
möbl . tftmmer
mit Ki' chenbeniltznna. !' ct.
u. P . 342 an d ,Tanbl .-B.

Schönes Zimmer
mit vorzüglicher Pension,
nicht zu weit von Landes¬
bibliothek entfernt , sofort
gesucht. Off. u. E. 838 an
den Tagbl.-Verlag.

Kriegsteilnehmer suchtLaden
zu mieten , vall. f. Metza..
untere Wcebervalle und
Saalaalle bevorzugt Osts.
„ P . 340 Tagbl .-Verlaa.

Lagerräume
und Kontor

erst, mst Wohnüna . ver
1. Avril in guter Lage,
in der Nähe des Verkehr?
gelegen, gesucht. Zuschrift
u. E. 340 an d. Tagbl .-V.

Bäckerei
in belebter Straße zu mieten
gesucht. Offerten u. U. 838
an den Tagbl.-Ver ag.

[ Fmkch«
Haus Mm,

Bierstadter Straße 7. vor¬
nehme Fremdenvilla . Grit
geheizte Ziw. m Frv-hst.
oder mit reicht, sehr anter
Brrvflen . »n mäß Preis,
au» für Dauermirter_
- --

Feinere

frioßHßrajion
f. Knra . o. Dauerin
Billa Panlinenstr I
Elea. Zimmer List
Tel.. Bäder . Warm,
wallerheiz.. ante und
rrichl. Berofleauna.

Inh . : A. ElbcrS.

Tageszimmer
Wochen- u. MonatSzimmer.
Pahnbofstr. 3, II . 19—12.

Wo in, «. Scklafzim»
halb od. a. möbl.l . an ».

alt Herrn od. Dame zu
verm. mit best. Berpflea.
». Bedien., mit oder ohne
Penk in B-" i . Nähe End,
stat. Nerostr/ i, Wald mit
Balk.. Bad. Piano , el. L.
Anfraa . n A. B. S. 100.

«oMr

Kapitalien -Angebote ^

2. Hypvthe ' i?. 8580 Ulf .,
gegen K iegsanleihe

abzugeben. Offerten unter
337 an d. Tagbl -Verl

£0X00- 30,009 Mark
Kriegsanleihe als erste
Lvootbet auszuleihen . Ge.
fällige Offerten u. L. 335
cm den Tagbü -Verlag.

(  Ka pltallen-Gesuch« j
Mündelst» . Hhv, 13,000 M.
m b % a.  kl . Villa zu vk.
Pfandbr . usw. nehme cv.
in Zahlung . Off . unter
E- F. V. IA  postlagernd.

45 000. 50 000. 70 000 und
100 000 Mark

für sofort oder sväter aus
vrima Obiekte »eciickt. An-
nebote von Seckstrestekt.
u. H 342 Taabl .-Berlaa.

55,006
2. ' Hnvotbeek aus ar . Ge¬
schäftshaus. Mitte der
Stadt , aesuckt. Aaent. vbt.
Offerte« unter O. 340 an
den Taabl .-Berlaa.

ZmMKim
s JmmobÜien-Berkänsê)

Hochl.errschaftl. Billa
in freier Lage, mit groß-
artiaer Fernsicht, Ende
Juli im Umbau fertlg-
gestellt. wegzuyshalb. uni.sehr günstig. Bedingungen
zu verkaufen. Näheres zu
erfragen Wohnungs-Nach-
weis-Büro Lion u. Cie.,
Bahnhofstraße 8.

WWO .M
in bester Lage mit allem
Komfort der Neuzeit

zu verkaufen.
Offerten unter S. 320

>an den Tagbl.-Verlag.

'Ju verkaufen modernes3-U.WMM-M3
(7 Wohnungen) auf ' der
Platter Straße , am alten
Friedhof. Offert , unter
A. 435 an den Tagbl .-B.

SWüöZ MMm
in Vorort von Wiesbaden.
Verbinduna mit Bahn und
E>ektr.. mit Garten und
fck'äner Stall , für Kstin-
vieb. Kanal . GaS elektr.
Lickt vorb.. vreiswert zu
verkaufen. Offer 'ei unt.
B. 340 an den Taabl .-V.

SoufteUs wm \t
geg. KriegSanl. zum gemein.
Wert. Kartenblatt 14, Parz.
112, Ackera. Weinberg in
Eostnenberg an d. Brngertstr.
umständchalber. Näheres der
B sitzerH. Thronicke, Straß-
hurg-Uckermalk,Muchowshof.

Immobi lien-Kaufgesuch«)
Einfaches.(Tmfammßnâus

in der Umaebuna von
Wiesbaden mit Stall und
Garten ,n kaufen nefuckt.
Ana. u M 332 Taabl .-B.
Suche nicht zu ar . HauS
mit Stall , in W .esb. od.
nächst. Uma. zu k. a. gute
Anz. Off . M. 4 Tagbl .-V.

MW
( Privat -Verkäufe )

Hst- IL GMiisWWft
mit od. ohne Einr verk.
Räb. Bliichervlatz 4. 1 üfL

Pferd
Verkaufe mein fromme?

zugsestes Toppeipouq wegen
Aiisch. eines gröz. sehr billig.
Aiöbelhaus Fuhr , Bleichstr.

3gute Saufpleröe
dabei ein Gespann, Füchse,
zu verkansen Wal dstra ße 22.

Mittelar . Pferd zu verk.
(Zeisberaitraße,13 ._ _
Gutes Wagen- u. Acker«

Pferd, 5 I . alt . vk. Schu¬
mann, . Schwalb. Str . 48.
:Gute Ziege abzuacbc».

Füßmanst , Amselberg._ _
Trächtige Ziege

veränderungsh . zu verk.
N. Maier, Erbacher Str. 5,
Hth. 2, 12—1 u. 5 Uhr ab,
Pr . Kanarirnh . (St . Sö,
fl. S . Oränienstraße 14, 3,
No» einige 100 Zigarren,
ff. Oualität . für Weih¬
nachtsgeschenkesehr b ll>g
abzua. Klein. Bertram-
str. 23, 2. ir . Kantlnenp.

Brillantschinlick u. Nina
zu verlaufen . Wirbelauer,
Werderstr aße 19. 2,l,_

Damenbrillantring
gr. Stein , mit 19 kleinen,
in Peat .n aeiaßt . Preis
500 Mk.. abzugeben. Nab-
im Taabl.-Ve rlaa . ^

SPllZ HWW
kdiinkel-eichens zu verkauf.
Sckwalb. Str . 50. 1 recktl.
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8 schöne
Zucht-Hühner
und 1 Hahn

XU verkaufen. Gebe. Zinn.
Herderstraße 3. Wild- u.
Geilüaelbandl, Tel . 3579.
FürBrautleute
Berschieb. Hotelstlb. vreis-
»vrrt abznacbcn. Facobs.
Ltiititr ., 10. ,nachm.

Kaffeekanne (12 T.).
Milchkanne, Vorlege-Löffel
(Ehriilaffle ) ui. anderes
u verk. Rhemstraße 46.

Stock links._

H.-Ueberzieh.. Trauerbut
m. Schleier. H -Dut , hart,
billig zu verk. Mever,
Rauentb aler Str . 20, S . 2

Neuer schwarzer Anzug,
mittlere Figur , zu verk.
Näh. Adolishöhe, Römer-
weg 4.

Petzes
Eine hochelegante (

Skanksgarnitur
(ürantn  unb SKuff) bat
vorteilhaft , auch einzeln,
zu verkaufen

Färberei DSrina.
5 Drudenitrake ^S .̂CteiMM-Mmtll'

sehr billia zu verk.
Wilb elmstraße 32.

r
Reis,

MMMerttagen
4 Felle. mod.. sehr auterb ..
Killia Neunalle 14. 2_
“ Weiße Tibetgarn tur,
aut erhalten , zu verk. An¬
zusehen von 11—12 Uhr,Dotzbeimer St r . 112, 3 I.
Kjs.MlhMlytsgejcheilk
Nerz-Murmel-

Pelerine
vreiswert zu verk. Off.
u. Z. 341, Taabl .-Berlao
Nerz-Ltchulterkraa. f. D.

zu verk. Körnentrah e 8, 3.
Pelzaarnitur.

Samtmmitel f. 16—14].
Mädch., Kleider. Hüte für
Somm . u. Wint ., Puppen
ü. Svielsachcn zu verk.
Schuttes , Heleuenstr. 12, 1
Mlln-MrMWiU
palend . WcibnaÄtsaefch..
preiswert zu verk Hild.
Hellm nndstraße 60. ,Pt_

H.-Pel »kragen.
fast neu, billi« . ahzugeben
Adelheiditraße 10. 2 St . _

Gut erh. Skunks -Muff
u. Pelz , sowie ein neues
Kaffee-Service zu verk.
Kaifcr -Fr .-Ring 70, Hp.
Zwische nhändler verbeten.

etunfö iiirjflrpulf
zu verk. Taunnsstraße 1.
1 links Anzustben zw.
11  ui '-d.. l,Uf )r_fionn

Km Auktrna zu verk. r
2 seid Drmeniacken blau
u nrau . 15 Mtr beiae
seid. Erevon. 15 Mtr . dkbl.
seid. Erevon. W. Leder
Geisbe rnstraße 9. 1,_

Kostümjacke,
dunkelblau. Gr . 42, auch
für Winter geeignet, für
15 Mk. zu verk.' Wallufer
Straße,13 . 1.

Mod. Sammctmantel,
fast neu. Gr . 42—44, zu
verk. Hcuß. Georg-Auguit-
Straße ^ . ,Part . l._
^Wenig aetrag . ickw.-ieid.

Svißenvolant.
3.50 lang . 1,10 breit , zu
verkaufen. Adresse im
Tagb ..-Verlag _ Fp

Neue maisg . gestrickte
Seidenjacke

(Größe 44s zu verk. Näh.

R 'Warẑ aSeiiM
verschied, mod. Samtbüte
u. bunte Bettwäsche zu
xxrk. Herdrrstraße 11. 1 r.

Elea . Seidenkleid,
dunkelblau . ungetragen
Größe 44, mit Stoff ver¬
arbeitet . zu verk. Ruvvel,
Taunusstr aße 41.

Neide
in vrima Qual . u. allen
Farben zu mäßigen
Preisen , vaff. für Weihn.-
Gesch. Näh. Gröninger,
Dotzheimer^Str . 146,, 1_f.
'Einige Mtr Seidenstoffe,
Voile u. Wollstoffe vrw
Kaiier -Fr .^Rina 20. g l..

Schwarz . Kaschmirstoff
für Koniirm .-Kleid zu vk.
Borkstraße 10.  2 rechts.

Mantel , u. Nlstrrstoif
zu vk. Eurich, Wagemann-
jtraße 2. 1l.

Herren -Garderobel
Rock- u. Ueberzieber. so¬

wie 3 weiße PiauS -Westen
billig zu verkaufen Schul-
gafse 6. ,1,_

Billia zu verkaufen
1 Ulster 35 Mk. 1 Litewka
(nett) mir 30 Mk. Hans
mann . Schwalb. Str . 23,
Hinterb . 1 St.

Hübscher Ulster,
feiner Ueberzieber. auf
Seide gearbeitet . Herren-
Knovs - Schube, Puvven.
Portieren billig zu verk,
Mack, Helenenitr . 15, P . r.

Schwarzer Ueberzieber.'
starke Fia .. zu vk. Taunus
jtraße,43 , 8. 10—12 Uhr.

Herren -Ueberzieher.
mittl . Figur , zu verkaufen
Dettenditta ^e 13. Part . L

Ein Ulster.
mittl . Größe sowis- fchw.
Hoie zu verkaufen. Nah.
Weilstraße 17.. 3,St.

Piano . Plüfchgarnitur.
3arm . Gaskronc , alles gut
erhalten , zu verk. Näh.
im Taabl .-Verlaa.  Ac

em

Wljroö und Weste
mit vrima Seidcnsutter.
wenig getragen zu verk.
Rheinstraßr 107. 3.

Läuferteppiche, gute ge¬
brauchte Anzüge ». andere
chöue Gezenstände. Händler

verbeten. Wielandstraße 10,
Hochparterre rechts._

Cuteway-Anzug
Größe 1.75. auterbcrlten.
billia zu verk. . Oranien-
itraße 42. Parterre

Reinwollener Sweater.
weiß u. grau , zu verk.
Walkmüülstr. 9. vorm.

I MMttll.WO
mit gestreiftem Beinkleid,
fast neu. sowie 1 Herren¬
mantel zu verk. Lurem-
buravlav,5 2 rechts. _

2 aetr . Offiz.-Blufen,
dkibl. Reithose m. Wilol .,
Leder f. Reitstiefel zu vk.
Kl.,Frankfurter , Str .,8 ._
Zwei noch wenig getrag.

eigene dunkelblaue
MMels -MssemW
für Post- oder Bahn-
beamte zu verkaufen.
Bismarckring 25. 2 St.

S Uhr nachm
Militärmantel

m.Pelzkragen,Herren-lllst .,
Anzug, Sport -Anz. zu verk.

_Stofinftta6eJ >2^ jL_
KaWer-Mante!

zu verkaufen.
Karl Merten.

Ora nienstraß e 66.

WtneWMMmWg
(12—141.1 und Mädchen-
Mantel . guterb . (13—15i.l
zu verkaufen Scharnhorst¬
straße 25. 1 links. Steuv.

Damen -Belourhnt.
schwarz, und Filzhut . so¬
wie großer Schließkörb u.
Sofa bill. zu vk. Montreal,
Weißenburgstraße 10. _

Klavvkiut (56), Frack
u. versch. Herrensachen,
H.-Schl tisch.. Tennissckl.
Ehel. ^ aiser-Fr .-Rina 60.

1 P . neue .Herrenstiefel
billig zu .verk. Näh. Lang.
Hellmnndstraße 4. 3.

Drei Paar neue
Herrenstiefel

zu verk. Gr 43. 44. 45.
Westendstraße 4. 2 rechts

'Mel-MwW
zu verkaufen
^ .Wagemannstraßr 2_ 1_L

Feinte n, acst. Damen-
Taschentücher zu vk. Näh.
bei v. Follcr, Oranien-
straße 23,. 2.

Teppich. 21h X 3%: m.
zu verkaufen. An der
Ringkircke 2, 3.

Sehr guter Teppich,
3,40 X 5 Mtr ., zu verk.
Göbenstraße 28, , Part.

Hanf -Bindfaden , dünn.
I» Qual ., Avbeitsinäntel
weiß, für Lackierer-Ange
stellte usw. zu verkaufen
Albrechtstraße 3. 1

Schicker Pigama,
noch nicht getragen , zwei
Seidenolüsch-Fenster-Port.
zu verlaufen bei Braun,
Niederwalditraße 7. P . l.

(Gondelfahrt a. d. Bosporus)
vk. Wagema nnstr. 2, 1 I.

Bersch, gemalte Bilder
vre sw. zu verk. Gäben,
straße 7. H. 1 r. . 1—143,

Liebigbilder,
ca. 150 Serien mit
Album billig zu vcrkaufc.n
Querstraße 2, 1 links. _
Metiers Konvers.-Lexikon.
ältere medizmisclie Bücher
zu verkaufen Langgaffe 21
2. Stock,
McverS Konvcrf.-Lexikon.
16 Bände , zu vk. Ruppel,
Taunusstraße 41.

1 GlobnS. SbakefveareS
iämtl . Werke, ill. Ansa.
zu verkaufen. Hoffman«.
Große Burastraße 16._

Filmkovak m. Stativ.
Markensamml . u. Stollw .,
Bild.-Album 1—10, bill-
Zimmermannitr . 4.  3

Phot . Apparat . 13X18,
mit all. Zubehör , Etui
Prachtstück. Tevvichstaub,
saugavvarat , Wäschavvarat
„So wasch". 2 Ltr . Fuß-
bodenöl. kl. Schränkch., gr,
Pctrol .-Stehlamve . kleiner
Regulator , eckt. HLedcr-
Handk.. n. K.-Lederschuhe
vk. Gnei se naustr.  16 . Hp. l

Eine Ottomane.
neu. verstellbar, eventuell
mit Decke, zu verk. Brs-
marckring 10, l _r,

1(P PltzMWl
fast neues Piano,

Rot. Plüfchchaiselona.
Roßb.-Polfteruna , zu verk.
Sckwerdfcaer. Taunus,
straße 1. 1. Svrcchzeil:
1—1 und 4—7 Uhr._

Zwei Plüschsessel,
aut erhalt ., u. 1 Herren-
Ueberzicher billig zu verk.
Freund. Hell mun dstr. 46,

Erstkl. Nußb.-Pianino
für 950 Mk. zu verk. (mit
Steuer ).̂ VkülleQ Pmsion

Piano
wenig gebr.. zu verkaufen
Hellmundstraße . 5. B. r.

Gut erhalt . Pianino
billig zu verk. Anfragen
Mor iMraße 21. 1 lk s.» .Piw
in Mahaaoni , Friedens¬
arbeit . wie neu , mit neu.
Künstler-Noten u. Motor
nmständeb. für nur 5800
Mark verk. Evt. Teilzahl.
1 Jahr Fabrikgar . Ansr.
u. D. 312 Taabl. -Verlag.

3« .

Paffendes
MnllAsllGM!
Sehr ante alte Geiae zu

verk. Preis 400 Mk. Nab.
Hcrmannstraße,18 . 2._

Gut erhaltene Violine
für ' Scbller . sowie ein
Kinderschlitten mit Lehne
zu verkaufen. Näheres bei
E . Prinz . Philippsberg
straße 15, 1. Stock r ._

V, Bioline, kompl.,
mit Faüonkm'ten zu verk.
Weitendstraße 20, 2 links.

Vorzüal . altes Cello
zu verkaufen Schulgasse 7.
2.. Stock rechts.

Ischl Bett . Bettvfanne,
Aiito-Hnvvc. Rohrst, sch.
Bilder. Tiroler H.-Snort-
hiitc billia. einige Meter
schwarze Seide u. Sviden.
Gold- u. Silberbesätze. ver¬
schied. Kleider znm Ber-
arbeiten zu verk. Schwal-
bacher Str ^45.,Mtb . 2 lks.
2 Spiegel m. br. Golde..

Lschläs. Daunen - Deckbett,
versch. Hausyer . zu verk.
Walkmühlstraße^ 10,̂ V._^ .

Gowspiegel
mit Konsole,

Spiegel mit Eichenrahmen,
Wanduhr, Bilder, Port .,
. chaukelstuhl, Mahag.-Tisch

u. Damenschreibtisch, Wasch¬
kommode (Nußb.), Polster-
möbel, ältere medizinische
Bücher zu verkaufen

Eigenheim, Fo rststr. 15.

Kiiideraeiae mit Kasten
zu, vk. Stirtitr . 24, G. 1 l.

©utp KUZechither
in verkaufen Frsedrich-
straße 57- Städtische Be
so bl-Anstalt

Gilt erhalt.MorWer
2)4. mit Schule und 80
.Interlennoil 'n für 30 Mk.
zu vevk. Röderstr. 3. H 3.

Gut erh. Zither
zu verkaufen. KindSvogel,
Adleritraße 65^

Schalmei m. Schule.
Noten, dar . Weibn.-Album
für Violine u. Klavier,
Sckacksvie). Zhlinder. P.
Kücdenfchr., Herrens . all.
g. crh.^Berträmstr . 6, 2J
Ariston mit 35 Platten

billig zu verk. Erbacher
Mraßsi .6„ 3 r.

Grammola zu verk.,
neu erh., ac schloss. Möbel¬
stück. in hell Eich., vorz.
Klangw.. a. f. gr. Raum,
dazu 45 Platten m. Ausn.
berühmt . Künstler. Emscr
Straße 64, 3 r. Anzu-
sehen 1—3 u. 7—8 abends

1 Grammophon
mit 3 Trichter u. Geld-
einwuri billig zu verk.
Karlstraße 5. P .. Platz.

KAeizer Musikwerk
m. 30 Pl ., Tischbillard, Auto-
Hupe, Grammoph. - Pl . zu
verk. Walramstraße 8, 2.
Neue Mignon -Schreibm

zu verk. bei F . Westvhal,
Schuhgesch., Bäre ustr 2,

Hochfeines
Schlaf, n. Wohnzimmer.
Büfett . Kredenz. Waschk.
weiß n. nnßb. Polster
möbel all. Arten Hans - n.
Küchenmöbel. Kinderschr.
Pulte . Stebleitcrn zu verk.
Möbellaaer Adolf Kettner,

62 KirchnaiiOT
Ein vollständiaes Speise

zimmer in Eicken, ein
Biickerickrank. 1 aroßrr
Kückensckrank n. 1 Scffcl
billia zn verkaufen

Eaenolf
Oranienstraße 22. P art
Möbel für Kricgsgetraute
Gelegenheit zum Ankauf

von Schlaf- u. Wohnzim.,
Einrichtung . Näheres ver
läng . Parkstr . 93. Halte^
stelle Tennelbach.

2 vollständ. Betten,
sowie ein Kinderstühlchen
vreisw .. zu verk. Seibert,
Nikolasitraße 24. __

2 gebrauchte Betten,
1 mit Svrungr ., zu verk.
Bauer . Michelsb erg 7,_1._
Kinderbett u. Stühlcken,

3flam. Gasherd zu verk.
Mauergass e 16,  3 r.

Bettstelle m. Sprunge.
u. Matratze zu verkaufen
Schieritein er S tr . 26, P. '

KAÄmMimil
zu verk. oder verm. Sulz-
üeraer Wörtüstraße 17. L

Bettstelle u. Sprungr
2 Kiffen. 1 Federvecke zu
verk. Änzusehen 12- ~
Kiedricber Straße 6,1 ._
Salongarn .. Badewanne,

Brehms Tierleben , neue
Heilm. v. Platcn . Becker,
Phrlivvsberaitraß e 29. 2.
Elksosam. Kerdenbez.

u. Mahaa .-Nmbau. wie
neu. wegen Plabmanaels
billig zu verkauf. Herder
straße 9. 2 St . link».

Gut erh. Puppenwagen
. Pserdestall vrw. z. vk.

Großmann . Kelleritr . 14.
Gut erh. Puppenwagen,

Sportwagen u. Bettchen zu
vcck. Luremburgvl . 2,,PX,
Pnvvcnwao .. Puvvensckr.

verk. Frankenstraße 13. P.
G. erh. Pupp .-Kaitenwag.
vH Rüdesh . Str . 40,,9 . 2.

Große icköne Festung
vreiswert zu verkaufen
Bahnhofstraße 9. 1.

Kaufladen , Pferdestall
u. Theater . Prachtstück zu
verk. Friedrichstraße , 40,_2.

E n Schaukelpferd»
2 Kokosläufer vk. Lützeler,
Druden str. 8. H.. 1, 2 Uhr.
5 qr. Anker-Stcinbaukast.
billia zu verkaufen Moritz¬
straße, 66, Zigarrenladeii .,
Str »kk.-Eiscnbaukast . (3)

zu, verk.„ Gobenitr . 2. P . r.
1 Partie Bleisoldaten.

Dampfmasch. (Lokomob.) u.
1 Paar Rollschuhe billig
zu verk. Kirckaaffe 11, 2JL

Gut erh. Pferdeftall
zu verk. Krafft , Lcharn-
horititraße ^40,,1 links._
Kl. Dvnamom ., 8—10 B..
u. sch. Dampfmasch. billig.
Häuser. Nettelbecki tr . 16.

Kinderschreibvult. .
verstellbar, zu verk. bei
Ziß . Bertramstraße 6._

Berstellb. Kinderpult
bill. zu verk. v. Hoeßle,
PhilippSberwtraße 41.

1 qr. Küchenbrett,
mite Holzbettstelle zu verk.
Ruvpel.̂ Taunusstraße 41.
Sch gevolst. Klavierbank
ni ve rk. Göbenitr . 16. 1 r.

Neue Zimmer-
u. Kückenstühle zu ver,
kaufen. Weidmann . Keller.
straße 23,.

Für Weinstube.
4teil . Wand. eich«, mit

Butzensckerb.. Kunstgegen¬
stände. A.,d . Rinak. 9. 4,

Klapp-Liegestuhl,
noch neu, zu verk. Sauer,
Oranienstraße,16 , 2. _
Gut erh. KinderstiM» .

zu verk. Preis 35 Mk.
Sckachtitr. 12, bei Kipper.EWnuil
Obstschränke. Fliegenschr.»
Kariofselkiste. gr . Quant.
Einmachtövie u. -Gläser.
Kinderbadewanne . Hertz
zu verkaufen. Anzusekien
nachmittnotz von 2 4 Uhr
M»inzer Straße 17. .1

Ein Küchenbrett.
Gaswärmoien m. Mhren.
Puppenstube mit Möbeln,
Puvvcnsportwagen zu vk.
Röd erstraße 13. 1 SO

Kinder-Waschtisch,
elegant , weiß, zu verk.
Rcmdel,̂ Schierst., Str . 13.
Paravent , Zim.-Klosett.

Voaclkäsig 3.50 Mk.. Perl
mutt -Opernglas 8, Tivoli
iviel 5. Domino 1.50, P.
Herd 4. 2 P . Schlittschuhe
vk.  Ellenboaengasse 9. 1 r.

Friseur -Einrichtung,
sehr aut erh.. verk. Fr
Schmitz er , Walditra ße 55,

Laden-Renale
verkch. Olrößen. Lüster
Gasarmr elektr. Erker-
beleiichtnna Drabtwände.
Kinderichlitt.. Packk. verk
W. ,Reit !., Marktstr .,22 . 2
2 große Koffer zu verk.

Riivvel. Taunusstraß e 41
Gebrauchte schwere
Sinaer -Nöhmaichine

preiswert zu verkaufen
Möll er. Weber». 8. 2.

für Scbneiher vrw. verk,
Mar Möller ._ Webera. 8.

Kl. Heißluff-Motor.
GaSlamven. aalvan . und
iarad Elektristeravv.. led.
Aktenmavve zu verk. Beer.
Winkeler Straße 6, _k

Muenz-Maslhine
kl. Dhnamo Trapsiorm.
Motoren , Akkumuh. Ele¬
mente. Telefon. Voltmeter.
Amveremetec u. viel. and.
f Schüler billig. Blumer.
Mickelsberq. 28. 3. _
Svielsach^ Dämpfmasch

m. 8 Anh.. 2 Festungen m
isold.. Kinderlaufgart .. kl.
Kelter. ,Kl . Deberg . 7, 1.
2 grkleid. Olelenkpuppen,

gr. el. Starkstrom -Loko¬
motive. Svur 0 m. Schien,
u. 1 Krokettspiel zu Vers
Göbenstraße 28. Part , i

Pracktv. Oilicdccvupvc.
90 Zmtr .. vreisw . zu ve« .
S chützenstraße 5, Part.

Puppenstube, Schxänkchen
Puppenschaukel, Pcineelbrett
(Eichen) u and., alles neu
zu ve rk. Rheing. S tr . 18, 21

Gr . Puppenstube
u. Stereoskop zu verk.
Rauenthaler Str . 6. 3 r,

Komvl. Puvvenbctt
SU vk. Frankeustr . IS, 1 i.

Damen -Sattel,
aut erhalten , neuer braun.
Damen -Winterhut zu ver¬
kaufen. Wo? sagt der
Tagbl .-Äcrlag. , .?t

MstamaKiM
sehr auterb .. umzngSh. sof.
zu verk,  Bertramstr . 6, P.

Küchenherd,
„10 : 72. ist zu verkaufen
Humboldtstraße îl .OPLri-

Gr . 2flam Gasherd
m. Tisch u. Anstreichcrleit.
Hasenstr.,L , 2. Waldstr. .

Sehr sch 6arm . Lüster
(elektr.), 1 Sviegelschrank,
Kleiderschrank, 1 Bettstelle
mit Svrunar . weg. Platz¬
mangel zu verk. Näheres
Kaiier -Fricdr .-Rmg 30, 3.

Sehr schöne Elaslamve.
fast neu, vreiswert zu
verkaufen Näh. Seeroben-
ltraßê 18,̂ 3.

Große Festung
mit Soldaten , fast neu, zu
vk. Gust.-Adolfstr̂ 17, P . r
Sä ?. Puvven » . zu verk.

Win keler Str . 7, 1 r.
Zwei Eisenbahnen

f. Dampf billig zu verk.
Saalgaffe 28, Werkstatt.^ ,
Festung m. Sold , billig

Schwalbacher Str .,61 , ch,
Gr . Pupv .-Himmelbett,

Schlittschuhe, 6teil . Bett^
schirm. Bidet , ält . D .-Rad
vk. ,W'eißenbuvmtr . , 6. 3 je.
Großer Ernemann -Kino

mit Films bill. Pfeiffer.
Kavcllenstraße^ O. „Gib. P.
Kinematoar . Trompete

u. Sinivbonium zu verk.
Röderstraße 12, 1,r . ,

Puppe n. Mädchen-Spiel¬
zeug zu verk. bei Arnold,
Adelbeiditraße 54, Gib . 2 l.

F-estuna. Kanonen
viele Soldaten bill. zu

Vk.,Roös ^ .Scbwalb.,Str . 55
Fast neuer Puvpenwagen
u. P .-Shortwaaen zu verk.
Schmidt . Luisenstr . 41, 3.

Pupvenküche
zu verk. Frau Imbach.
Bleichstr aße,19 . 2 r.

Eisenbahn
mit Tunnel .ii. Bahnhof
zu verk. Näb . Rumpf,
Blücheritraße 16. 3 links

Aotzer ftöiiflaösn
wie neu mit all . Zubeb.,
für 40 Mark zu verkaufen
Seerobenstraße , 10. 1 lks.

Sehr auterbaltene große
vollständig eingerichtete

WpMA
für 60 Mk. und große

W -MMllliNö
für 30 Mk. zu verk. Näh.
im Tanbl -Verlag Fz

Lai . magica
hpchf AuSß. groß. Format
mit über 50 Pl .. billig bei
Sckwardt . Röderstr. 47̂ ,2.

Guterhalt , größeres
Fest-Sckankelvferd.

Laterna maaiea . Markt:
stand billia verk. Winum
Ädelbeidstraßc 24.,3_

Puvvcnküche zu verk.
Schier iteiner Str . 2. 4 Tr,

Gr . Pserdestall
für 2 Kn., weiße Pelz-
garnitur für kl. Mädchen
zu verkaufen. Näh. Wörth-
straße 26, 2.̂

Gut erh. Eisenbahn
m. viel Schienen , Salonw.
Graß , Hellmundstr . 17, 2.

Strukator.
eis. Baukasten , für groß
Knaben zu vk. Sarrazin.
Raueythaler , Straße 4, 3.

Bierräd . Handwagen
mit Bremse (neu ) 220 Mk.,
Knochenmühle (Heureka),
aebr.»45 Mk. zu verkaufen
Biebricher,Straße ^39._

2räd. Handkarren verk.
Hellmundstraße 27,̂ Laden

Gut erh. Kinderwagen,
fast neuer Sportwagen
sowie fast neuer Gehrock-
Anzug billig zu verk. Off.
unter Z. 3 an den Tagbl .:
Verlag.
G. erh. Korb-Kinderwag
zu vk. Äahn str . 25, Fsv.̂
Kinderwagen n. Maschen
draht zu vk. Sonnenberg,
Weibergarterrstraße ^12.
G. erh. Kindcrklapvwagen
(Brennabor ) u. Kinder-
Klavvstüblchen zu vk. Näh.
Adlerstr aße 36, Hth. 2.

Sportwagen
in. Gummireifen zu Vev
kaufen Moritzstraße 32,
Stb . P -, Degenhar dt.

kWleOWHl
auterbalten . zu verkaufen
PhilivvSberaftraße 1. 1 l.

Kleiner elektr. Lüster
vreisw . zu verk. Händler
verb. Schierst. Str . 18. 2.
Anzui. von 9—4 Uhr._

Prait . Wcihn.-Geschenk.
Zwei Messina-Gaskronen

billig zu verk. Puvven-
könig. ZNarktstraße,9 ._
Bersch. Lampen für Gas,
wie Lüst.. Zugl . u. Lpra,
gebr.. zu verk. Hutgeschäst
LaNggaffe,24._ _ _
Wintergarten . Tr .-Svieg ..
Waschtischm. Sviegelauii.
u. Marmor z. vk. Hdl. vb.
Sckarn borststraße 9. 1

Kisten
verschiedener Größen z»
verk. Adolisallee 21, 1.
(  Händler -Verkäufe ')

Pelzlager
M .WelheidstrchöK

Große Auswahl
in allen Fellartrn.

Aeußerst billiae Preise.
Kein Laden.
Grammovbonvlatten .,

sehr aut . 3 Mk 1 Ostrae
40 Mk.. elegant Schreib.
zena 20. 2 Stöcke * 1 Mk.
Mcon,orenstraße_7^.2.-k._

«el-MMs.
Gut erhalt , gebrauchte,

sowie neue Möbel, komvl.
Schlaizim.. komvl. Betten
in allen Preislagen . Eß-
u. Wohnzim.. Kücken-Ein-
ricktungen sowie Einzel,
möbel jeglicher Art . Büro,
möbel. Eigene Schreiner¬
und Polster Werkitätte.

Möbelbaus Fuhr.

Fahnenschild,
schmiedeeif., Pubvenkücke,
leer, zu verk. Kiesewetter,
Delaspeestraße ^ l,_

Glasfirmcnsch-ld m. eis.
Rahmen . 3,20X0.90, z. vk.
Der tramstraße 23. Part.

5 Rolladen
mit Aufzngwinden verk.
Wink. Dobhrimer Str . 1̂8.

Christbaumstünder,
-Schmuck u. Mist zu verk.
Feldst raße 1. 1. _
I86tlk.gr.MitzeKeM
vrima Friedcnsw .. Wand-
aarderobebalter met. Ab-
lnnfbrett . fast neue Wand-
Petrol .-Lamve (eckt Mai .)
billig zn »erkaufen Kleist-
straße 9. bei Willm scn.

Einige Kilo .Fmdens-Mobel-Lalk
iow. eine Rolle Dackvavve
zu verkaufen. Näh. int
Tagbl .-Verlag ._ IV
1 Posten ante Weinkisten
zu verkaufen. B. Stumpe,
Sch arnb orititr aße 15, U_3a. 30 leere KW
versch. Größen zu verk.

W. Hinnenbera
Langgaffe 15

Uü>-WahnyWSlhen
8 Mtr . lang . 5 Mtr . breit,
auf Mbruch zu verkaufen.
Ebel. Hellmnndstraße 27.

mit 1-. 2- u. 3t. Spiegel,
schränken von 680. 750
820, 900. 970. 1190, 1240
1500, 1800. 1950, 2100
2300 2500. 2700, 2800

3200. 8500 Mark.
Elegante Speisezimmer

von 1500—5000 Mk.
Wohnzim. v. 400 Mk an

Küchrn-Einricktnnarn
von 230—900 Mk.. mod
Vertikos. Büfetts . 1- .unl
2t. Sviegelschr.. Kleider^
sckr.. Küchensckr.. , Bücher
schränke, Schreibtische all
Art . Diwans . Ebaiselong.
Sofa mit 2 Sessel. Tr .°
Spiegel , Betten in aller
Preislagen . Matratzen
Patentrahmen in aller

Größen . Sofa -Umbau.
Möbel -Bauer,
Wi esbad en.^Wellr id str^5.1
Hmslh. Gdilafsimmer

Herren-, Speise).- u. Küch.
Einrichtung., Nutzb.-Büfett
Vertiko, Umbaut ., Büche»
u. Kleiderfchr., Sviegelschr.
Tische,Stühle,Tepp ., Spieg.
Bild ., Matr . u. Standuhr
Rcf. in all .Preisl .Möbellag
Rosenkranz, Blücherpl. 3/4

Klavierstühle
große Auswahl.

Rheinst raße,52 ._ Schmitz

Herdschiffe,
alle Größen . Ofensetzer
Mser . Blücberstr. 20, S . V

Große Gelegenheit!
Herren-Pelz

mit Kamtschatka-Biber-Kragen und Bisamfutter
naturell , sehr preiswert zu verkaufen.

Gefchw. Betz
Große Burgftrahe 9. Telephon 6534.

Geieg enh eitskäufe!
paff.f.Weihnachtsgeschenke
Eine « eweih-Sammluug , 23 Teile 65 Mk.. ein Blumen¬
topf mit Säule , echt Majolika, 28 Mk., Majolika -Base«
und -Figuren , verschiedene Rickclsachen, Partie schön»
Bilder . Schreib-, Zier- und Ripptische, Messing-Käsi-
mit Ständer u. a. m., sowie Möbelstücke jeder Att

empfiehlt billigst

Fritz Darmstadt, Frankenstr.25, p.
3m Auftrag ju verkaufen:

Speisezimmer, dunkel eich., Büfett , Kredenz, Ausziehtisch,
6 Ledcrstühle; Schlafzimmer, hell nußb., 2 Betten mit
Ratzhaarma ratzen und Tauuenbetten, 8 teil. Spiegel»

schrank usw. ; eiuz. Salonmöbel i» Mahagoni
und Linoleum-Teppich

Möbellager Phil . Bester,
Taunusstraße 33/85._ _

3arm . meff. iLüster, elektr.
zu L A. d. Ringk. 9. 4.

f SlIIIsMk)
SSSSSSmm
Bin Dtoset'i

zu kaufen gesucht Offert,
mit Umsatz u. Preis unt.
L. 33g, an den Taa bl.-V.
Trächtige Ziege
zu kaufen geiuckt. Hof-
mann . Oranienstraße 33.iilOiSr
oder hübscher Forterrier.
nur Raffebunde, über ein
Fabr alt . zu k. aei. Off.
u . L> 336 cm d. Taabl .-V.

Knrzhaariarr kleinere»
wachsamer Hund

zu kaufe« oesnckt.
Walter S . Siegel.
lFriedrichstraße 7.

Reh- oder Affenvinicker.
sowie reinraff . Zweradacke)

zn kanfen aefuckt
Stubenrein Borbedinanna
Offerten unter G. 339 a»
den Taabl .-Berlaa ._

Beamter sucht einen
scharfen Bealeithund.

Ostite Behandlnng zuaeffch
Offerten mit Preis unter
P . 334  an den T aabl.-B.

GoldenesDamen-ityr-'jjMaad
zn kaufen aeiuckt. Ana
mit Preis «nt . P . 339 au
den Taabtz-BextaS.

i.
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»Her Art kauft Sammler.
Offerten unter M. 340
Bit den Taabl .»Bc rl an._

Pfandscheine. Brillanten
Bestecke. Leuchter. Auf-
säne, Zahnaebille , Brenn-
stiste, Neinvlatin , Musik.Instrumente u. Pelze kauft
»u hoben Preisen

Jul . Rosenfeld,
15 Waaemannstraße 15.

_Teleph on 3964.

Pelzsachen
Brillanten Schmucksachen.
Service Bestecke Pfand¬
scheine. Musikinstrumente.
Grammophone , Bettfedern.
Tevvicke. alles AiiSrana.
kauft zu allerhöchsten Pr.

StlMlIfiEl, ŝcicy mt ."
Kaufe

ku  staunend hoben Preisen

Pelze
aller Art Pfandscheine.
Brillanten . Schmucksachen.
Klaviere . Kassenschränke.
Portieren . Tevviche. sowie
alles , was im HerrfckaftS-
banie ausranaiert wird.

Grohhut
Waaemannstraße 27. 1.

_Televbon 4424.
Seal -Bisam

Manschetten u. Muff zu
kauf, gesucht. Nicderwald-
jtra ße 7. Part , links,_

Schneeschuhe
Ktt kaufen aesucht. Ana.
« O 3 _on den Tanbl .-L.

?5iir zwei »lenster
aebr. Borhänge od. Stores
zu kauf, aesucht. Wittlick,
Pletchstraße 18, S tb. 2._
. 4—5 Meter aebrauchtesLinoleum

zu kaufen aesuckt. Off.
u. B 341 (tu d. Taa bl.-B.

Goetdr-Ausaabe.
vollständig. ontiaunrisch zu
kaufen aesucht. desaleicken
Fisch-, Obst- u. Küchen-Bestecke rm Dbd. Gefl.
Off . mit Preisanaabe u.
.3 339 an den̂ agbl.-Beri.
Briefmarkens . jed. Größe,
einz. Marken kauft Seidel,
Iabn strake 34.

LimleumtWilh.
zu kaufen aesuckt

Luise nstrak e 7. 1.
Schreibmaschine

auterbalten . zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u S . 338
an den Taabs .-Verlaa ._

kWWWe
zu kaufen aesuckt. Off . u.
O. 33I an d Taabl .-Verl.

NWlHiliiM.
alte Violinen kauft

Heinrich Wolfs. Friedrich-
ktraße 39. 1

Piano,
gebraucht. auterbalt .. zu
kaufen aesuckt. Offert , i«.
tz^ 332^ an den,Taabl .M.

Eine deutsche Laute
oder Gitarre zu kaufen
aesuckt. Off. mit Preis u.
M . 340. an den Taabl .-B.

Sehr ante alte Laute
mit Baßsaiten zu kaufen
Besucht. Siller. Weinbcra-
Zraße 33

Guterhaltener
Grammophon

zu kaufen gesucht Offert,
u. E. 341 an d. Taabl .-V.

6che bess.Fkemdenz.
au ? vornehm. Sau ? zu
mäßigem Preis zu kauf.
Offerten erbeten
_ Rhein strafte 1._

6d)Io| >inridit.
von Brautvaar aeaen bar

zu kaufen aesuckt.
Offerten unter G. 338 an

en Taabl .-Verlaa.WM.'ElMlhtung
aebr. auterbalt .. zu kauf,
aesuckt Off . u. F. 342 an
den^Taabl -Perlag.

MhöWnPW
zahle ick fllr aebr. Möbel.
Betten . Borhänae . Port ..
Tevvicke. sowie für alles,
was im Herrtckaftskauke
ausranaiert wird.

Frau Klein,
Eoulinstraße 3, 1

Te levbon 3490,_
Wer hat

ein komvl. aeb. Bett . Tisck,
Stuhl usw. zu verkaufen?
Gefall ine Angebote an das
„Gasthaus zur Sonne ",
MaurrtiuSplatz.

Büfett
dunkel Eicken, auterbalt ..
zu kauten aesuckt Off . m
-PrciZ. M. 336 Taabl .-Verl,

Kl. aebr. Küchenregal
z. Stellen aes. Off . mit
Preis u. T. 341 Ta gbl.-Vl.

W .-WMsÄ
dunkel-eichen. aut erhalt .,
zu kaufen aesuckt. Offert.
n. 3 . 337 Taabl .-Verlag .̂ ,

Anrichte
u. Küchenwage mit Ge¬
wichten sucht. Schrift !. Off.
Obeo beck. Sclenenitr . 18/2

Latcrna magica,
aut erb., zu kaufen gef.
Adresse mit Preis unter
S . 3 Taabl .-Zwe gstelle. _
Pnvvenkiiche n Puvvenw.
aesuckt. Anaebote unter
S . 336 a» den, TaabL-B.

Lange lurnringß
auterbalten . gesucht An¬
aebote mit Preisanaabe n.
Frankfurter Straße 28._

1 ev. 2 Waschgarnituren
gef. Bismarckrina 32. 3._

Schuhmachcr-3nlinder-
NäbMaschine zu kauf. gef.
Fricdrichstra fte 29. 1 r.

EinWer
zu kaufen aesuckt oder
aeaen ein Lalbverdeck zu
vertauschen. Näheres

W. Fischer.
Bierstadt . Adlrrstraße 7.
^Tclevbone 211 u 3030._

Guterhaltener weißer
Küchenherd

Mi  kaufen aesuckt . Off an
Schmidt. Biebrich a. Rü..
Wilb elm-Kalle,strafte 28_

Herd (links),
nickt zu aroß . zu k. aef.
Wi nk. Dotzheim. Str . 18.

MWm-Motgl
von mindesten? 5 PS., mit
Riemenscheibe uiw ., wird
zu kauten aesuckt und er¬
bittet Offerten

Gottlob Kurz Postfach.
Hauvtvost Wiesbaden.

Elektro-Motor.
2—4 1’S, zu kauf, gesucht.
SRefier,Jätemaaife ,19._

Kaufe auterbaltenen
Rodelschlitten

tFlvecl . PreiSanaeb . an
Glaefer . Rollelftra ße  22.
Geöraaihte NdWM
mit Kohlenbeiz zu kaufen
gesucht. Große a. GaS-
lamve. unaebr . Petrol .»
Sänqelamve zu verk. Off.
u. $>. 339 Taabl.  “

Prima
Stahl

in Oel härtbar . 60X12
oder stärker, zu kaufen
gesucht.Wilberg&Vorsänger
_Am Schlacbtbof._

Eine guterbaltene
Jauchepumpe

zu kaufen gesucht.
M. Merten.

Doßb ^ Str .. 123,̂ .Mtb .^ .
Gebr. Wein- und Sekt-

Korke
kauft Schlegel, Jahnstr . 8, 2.

fMigtr Wan?
Sekt- u Weinsl.. Lumven
Pavier . Metalle . Tevvicke.

Korken und deial.
Televbon 3930

Postsche ckkonto 19659._

MAN. Wöl.
Felle

und alle auSranairrtrn
Sackien kauft
D. Sivrer . Richlstraßr 11.
Parter re. Te levbon 4878

Mel. MM
Lumven w. abaeholt zu
allerh Preis S Sivver
Ora nienftr 23. Tel. 3471
Flasch.. Lumven Panier

Hasenkelle. R «bh.. Tevv.
kauft stets Sck. Still
Blückerftr. «. Tel. 6058.

Zigaretten
Bin Käufer größerer Posten
Zigaretten, auch mit Hohlmund¬
stück und erbitte sofort Angebote. F77

Eugen Furch, Mut um«
Brillanten, Perlen,
Bestecke, Service , alte Pokale, Porzellane,
Miniaturen , Dosen, Bilder , Stiche, antike Möbel
lbeschlagnahmefrei) kauft zu sehr hohen Preisen
Rosenau , Marktplatz3. MW 8581.

s »MWlM1
Die RcstaueationSräumr

3 »m Karlsruher Hof find
vor sofort cu vervackten.
Näheres bei Heinr . Funa.
Friedrichstraße 44

( PchtgWS )
Acker mit Bäumen

oder Garten zu dachten
aesuckt. Offerten unter
B. 336 a. d. Taabl .-Verl.

wmilh!
Dr . vbil.

erteilt Privatunterricht u.
Nackbüfestundcli. bcsond.
in Mathematik . Angebote
unter L. 339 Taabl .-Verl.

Ducke für llntertertian.
Unterricht

in Latein . Enalisch und
Mathematik durch Kandi¬
daten oder Obervrimaner.
Offerten erbeten an

Adolvb Ar.
Biebrich am Rhein.
Tannbäukcrstraße 7.

WleiW
IMMiii,

Freseniusstraße 25
(Dambacktall.

An unserem Svrachzirkel
lDeutsch Enalisch. Franz ..

Atalirnisch. Svanisch)
können noch einige

Teilnehmer
?lnfän « r u . Borgeschritt..
aufaen emmen werden._

Grdl . englischer
Nnterrickt in allen Fäch.
Kailer -Frdiu-Niua 35. D.

Französislheil Merrilh;
aesuckt. am liebsten von
Franzöün . Offerten unt.
N. 341 an den TaabÖ-B.

Dame , nach 14i. Tätigk.
aus Frankreich zur ., ert.

ftanjöf.Iliürmtzi
nach schneller erfolgreich
Methode.

Tot-.heimer Str . 21 2.

Kaufm. DeinPriv.-SchuleDClII
Rheinstr.l
115

nahe der
Rineklrrhel
Teleph 2231

Tages- und Abend- j
unterricht in der ge¬
samt . Handelswisscn-
sohaft , Stenographie , j
Schönschreiben etc.

Dipl. Handelslehrer IBein.

Schreib- u. lluchführungs-
Lnterricht für Erwachsene
J. H, Frings , Rheinstr . 63,1

i. H. Restaurant Wies.

Rund- und Zierschrift
unt. Gar. d. sich. Erfolge,
b. d. schlecht . Handschrift.
Einf . dopp ., amerik . und
Hot .-Buchfüor . Tel. 8027.

Eine kauf. aeb. Dame
erteilt gründl . Klavier.
Unterricht. Geil . Angeb.
u. D. 341 T aabl.-Ber. ag.

Zither
Unterricht nach moderner
Methode wird erteilt . Off.
u. W. 343 Tagbl .-Verlag.

Verloren«Gesunden
Armer Krieaer

verlor se:ne Brieftasche
mit sämtlichen Militär-
entlaffunas -Pavieren und
zirka 130 Mark. Bitte
gegen Belohnung abzug.
Weimer , Aarftraße 30._

Tnla -Manschettenknovf
Friedrichstraße . Blsickstr.
Frankenftr . verloren . Gea.
Belohn, abzua. Franken¬
straße 21. 2 St rechts. _

Verloren SamStaaabend
Frftto Marabouftola von
Wörthftr . bis Hellmund¬
straße Geaen ante Bel.
abzua. Sellmundstr . 8. 2 l.
Hellbrauner

Schäferhund
aus den Namen Aiar hör.,
entlausen . Vor Ankauf
wird dringend aewarnt.
Wiederbringer Bistohnuna.

Efchenaner.
Albrechtktcaße 22.r

flunjlmoto
cmvfiehlt sich im Aniertia.
von Porträts — a nach
Pbotoaravbie —■, ferner
im Kavieren von Gemäld
ignck alte Meisters, absol.
Aebnlickkeit. Mäbiae Pr.
Adr , u. E 339 Tu abl.-P.

Transvortli
Mit lsv. Pierderolle werd.
Fuhren aller Art anae-
nommen Blücherstraße 44,
Part , reckt«. Tel . 6262.

Holz, Mm, Kols
und dergl. fährt billig
Weimer, Kellerstrahe 25.

Telep hon 2086._
Kohl.. Kok» u. a. TranSp ..
auch Keller-Umzüae bcß
Gena. R be ina . Str . 15.

Holz,Kols,Untjüge
und Geväck mit Federrolle
besorat billia Sartwia
Waaemannstraße 21. 2 St.

Koks. Solz u. Kohlen
fährt ver Rolle P . Christ,
Adlerstraße 33._

Solz wird b. anaefahren
u. vromvt besorat Adolf-
straße 7. Stb . 2. W. Rau .

Alle Fuhren
w. anaen ., auch auswärts,
zu den billim'ten Tagespr.
Landau u. Nattermann,
Walramftraße 13,,Part . ^
Nmzüae, Kohlen. Kok»,

Geväck bes. bill. Bouillon.
Dodb eimer Straße 86.
]. KlUkellMgeiisliiW
emvsieblt fick. N. Kievlina.
Friedrichstraße,49 .. 4_
Nähmaschinen repariert

iRegulieren im Hau») Ad.
Rumvf^ Sgalaasse 16._

Vom Seeresdienst ent¬
lassen. empfehle ich mich in

Jnstallattons-
arbeiten

Klingel-, Televh.-. Licht-.
Kraft -, GaS» u. Waffer-
Anlaaen , Anschluß ans
städtische Werk. S . Heinze.
Adlerstraße 11, Stb . 2. __
Svenalerei Earl Bender.

Annahme all. Reparaturen
11 Wellr tn'traße 11. .

Svenaler
nimmt noch Revaraturen
an. a, neue Böden . Postk.
gen.̂ Wellr,bstr . l3 .,H,P.
Parkettböden

werden tadello? in Stand
gescbt. F. Fischer. Parkett-
bode nschrein.. Römerb. 34.

Mwarze Nadler
7 Kleine Lnnaaa " e 7.

Televbon 2030.
bekoraen alles . Tevvich.
klovfen. kleine Nmzklge.

Solz und Koblen
vr omvt u billig,_

Seizungeu
werden noch angenommen
Schachtstraße 9. Hth. 3.
Meter . Seizer._fupjenfflde
tt. andere Möbel werden
neu- u. anflackiert. Off. u.
tt ._334. Taabl .-Ber :ag.^Köhl» uni)W
werden mit vrima Kern¬
leder in l—2 Tagen ge¬
macht. auch wird mitaebr.
Material verarb . Anfert
nach Maß . kein Laden.

Schuck.
Eltville » Str . 7. Stk . 2 L

Wiesbadener
Sckmellfoblerci, Repara¬
turen schnell u, bill g.
Sohlen u. Fleck in 2 bis
з. Std . Leder, Mauerg . 7,

Stoffschube für Straße
и. Saus werden anaefert.
Doöbeimer Straße 20,
Mittelbau 3. St . r . Stoff
mtibrinaen.

Persette WeldeM
Blusen Röcke. Kostüm», n.
zu Hause noch Kunden an.
Näh. Kirckanife 51. 2 r. _
Fräulein hat noch Taae

frei im Ausbell. v. Woll-,
Normal - u. Weißwäsche,
auch im Neuanfertiacn u.
Wasch-Stvof . Adr. A. S ..
Luisenstrake 5, Gib. 4 lks.
Matz-Korsetts

uutsißcnd. maaenfreier
Schnitt , sowie Revaratur
tv. n anaen . F . Mander.
Schiersteiner ..Str . , 31. , 2.

Elektrische Vibration -
SchSnheits-Hagelpflege
Haarentf . d. Elektr lyse.
Anny Kupfer , Lange 39 IIny Kupfer , bangg ui

HWisUM
Dora Brllinaer . Sckiwal-
bacher Straße 14, 2, am
Reüdenz-Tbeater, _ _

Elea. NnaelvN K Bach¬
mann . Kirckaolle 64. 1.
Walballa -Einaana _

( WW « ~)
WeibnachtSbitte.

Arme kr. Kriegerswitwe,
aanz mittellos , mit zwei
kl. Kindern u. nur 70 Mk.
Rente , wovon sie außer
Miete noch monatl . 30 Mk.
für nickt ausaez . Möbel
geben muß, bittet edeldenk.
Serrsck . um Silfe . Off.
u. T. 337 Taabl .-Perlag.

WesMketMlNlm
mit 10 060- 30 000 Mark
bei aesickertem Gesckgft.
Offerten unter K. 329 an
den Taabl .-Berlaa
Beteiligung

oder Kauf
mit 25—30 Mille an ren¬
tablem GesckäftSuntern.
fokort gesucht, event. wird
guck Saus mit arößerer
Anzabluna Mitübernomm.
Off. ' w F. 318 Taabl .-B.
ftnldl gegen monatliche
IIKIU Rückzahlg.verleiht
R. Calderarow , Hamburg 5.
Tüchtige Vertrete r gesucht.

Möckte mick mit
20 000—25 000 Mark

cvt. mehr Krieasunleibe
an garantiert autaebend.
Geschäft beteiligen. Otf.
unter M. 335 an den
Taabl .-Berlaa

Waren-
gd. Immobilien -Agentur-
Gesckäft. aut ^ 'eingeführt,
zu übernehmen oder Be-
teiliaung aesuckt. Geil.
Offerten unter S . 330 an
den T aabl.-Berlaa.

Sndie Büfett
auf eigene Rechnung oder
zu packten. Gefl . Off.
unter P . 328 an den
Taabl .-Berlaa.  _
Wdlarr. u. Mmg.
zu vermiet . Kettenback u.
Christ  Bli ' cherstraße.,17̂ ,

Registrierkasse
zu leihen od. zu kauf. aes.
Domm . Kircknaffe 48._

Welche Pfleaerin
würde Waschkleider und
Schürzen abaeben ? Off.

O. 336 Taa bl.-Berlaa.u.

Arbeiter,
geschieden w fick mit an-
itänd. Frau nickt 40 X.
mit 1500- 2000 Mk Sfac
tertnön , die derß auch be.
iißt zu verbrir Kricacrl-
mitwe mit 1 Kind nickt
auSaelchlossen. Offert , u
X  33 3 an den Taabl .-B.

Rentner
60er, rüstig , snckt durch
Heirat Lebensaefähr ' in in
gleich Verhältnis für sein
schuhende» Seim . Mitteil
unter D. 335 an den
Taabl .-Be rlaa.

Heirat.
Beamtentockter . 27 I.

alt . kath.. Waise, häuSlick
erzogen, mit etw. Derm.
u. Aussteuer , sucht auf
diesem Weae die Bekannt¬
schaft eines kath. Serrn.
Beamter . Lehrer bevorz.
Ernstaemeinte Off ., wenn
möglich bette mit Bild , das
zurückgesgndt wird un ' er
B. 331 an den Taabl .-Bl.

31 Aabre. wünscht, da es
ihm an Dam -nbek. mann .,
mit iunger hübsch Dame
zweck» Seirat bekannt zu
>i. Diskret Ebenfad 'e
Kufchrift mit Bild, das
ioiort rctourn . wird . nnt.
K. 336 an den Taabl .-B.

WIESBADEN
Schwalbacher Strasse SS»

Ecke Wellritzstrasse.
Sprechstunden von 9—6 Uhr.

Sonntags von 9—1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten

auch außer der Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9—10 Uhr freie Sprech¬

stunde für Unbemittelte.

Spezialität:
F.gänzlich schmerzlosesZahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonendste Behandlung
wird zugesichert « Massige Preise.

Seiden bänder
alle Farben und Breiten.

Conrad Vufpius
Ttlarhtftraße 30 £ccke Tleugasse.

1068

Parfüms
in nur guter Qualität , z. T. noch alte Ware.

Parfüm : Ideal,Ma glöckch .,Flieder,Rose 1.70 1.25
Parfüm : Heliotrop , Veilchen , Hyazinthe,

Maiglöckchen , Flieder 3 75 3.50
Parfüm : Ideal , Heliotr .,Fl cd er , Maiglöckch.
Parfüm : Dralle ’s Jl usion .Blütendufi -Extr .,

Rose , Heliotrop , Maiglöckchen,
Flieder , Veilchen.

Parfüm : Ferd . Mülhens , Rheinveilchen .
La Baronesse . : .
Parma -Veilchen . . . . . .
Flieder , weiße Rose , Reseda . .
Prima -Vera , versch . Gerüche

2.95
4.00

4.75
4.90
6.75
6.75
6.75
6.75

Florecita . 8.75
Phryne . . . . . 8.75

Parfüm : Schwarzlose , Turf . Lilasflor . . 6.75
Parfüm : Mouson, Azurina , Königsflieder,

Maiglöckchen . 8.50
Blütentropfen - Extrakt Nordica
im Holzturm , versch . Gerüche . 3.60

Parfüms : Auserlesene Qualitäten , erstklass.
in- u. ausl . Waren 20.00 18.50 17.50 12.50
Kölnisches Wasser . . . 3.90 3.50

F. Zimmermann, Kirchgaise 29.
H ' lölr 'fi * Beleuchtungskörper in gr. Auswahl

und jeder Preislage,

Elektr Heizplatten und Oefenfür alle Strom-
Glühlampen v. 5—3000- kerz ., prima

LI• Fabrikate, sehr preiswert,
U1 j . Bauerbatterien , garant . beste Ware,
•EjAü .H.LI»  a 2.20, u. Taschenlampen billigst bei

Commichau
konzess . Spezialgeschäft für Elektrotechnik,
Schwalbacher Straße 44. — Telephon 1880.

Rolläden u. Zugjalousien
Reparaturen an denselben mit la Material

Möbel und alle ins Fach schlagenden Arbeiten
übernimmt wieder

Karl Blumer & Sohn . Holzbearbeitungsfabril
_ Dotzheimer Ttra ' e 61 — Fernspr. 113._

Ab Mittwoch:
Groher

Adolfstraße1, Wiesbaden.
Filiale Barmann.

Chaisenu. fiaiüuimuerk
zu vermieten oder zu verkaufen

15 Karlstraße . Spcrnau & Co . Karlstraße 15.
Aus dem Heeresdienst entlassen, übernehme

ich das

Fahren von Hoh » Kohlen
und Umzüge

bei billiger Berechnung.

UWM «IW.JÄSSS&K
Architekt

Ende 20tr , sta' tl. Erscheinung, ges. Char ., wünscht,
da alleinst., auf diesem Wege Bekanntschaft einer
jung. Dame aus gut. Bürgerfam . zwecks Heirat.
Entspr. Zuschriften mit Bild unter 28 . 342 an
den Tagbl .-Verlag.
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